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DWah Disney 


Mit Micky Maus erlebt Ihr die | 
vielen lustigen Abenteuer mit der # 
großen Disney-Familie.--Micky Maus bringt 
herrliche Spiel- und Bastelsachen für Euch. — In jedem Heft! 
Dazu hat Micky Maus noch die beliebten Schnipps zum Sammeln. 


| Mit Micky Maus gibt's einfac" 
Jede Woche Neu i keine Langeweile: 


Our Dfenzps 
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Liebe Freunde, 


Rätsel über Rätsel! Ein Geheimnis reiht sich ans 
andere und harrt der Lösung. Ja, wenn es mich 
nicht gäbe und meine flinken Gehirnzellen! Und 
auch ohne Goofy ginge alles nur halb so gut, denn 
er bringt mich mit seinen leicht komischen und un- 
passenden Randbemerkungen oft erst auf die rich- 
tige Spur. Auch er lebe also hoch! Sein Anteil an 
meinen vielen Verdientsmedaillen ist nicht unver- 
dient. 


Und hier dieTitel der aufregenden Geschichten: 


Micky und die Helios-Bande 
Das Rätsel der Minimal-Lösung 
Der geheimnisvolle Flug 

Das große Geheimnis 








Viel Spaß beim Lesen und 
Mitdenken wünscht Euch 





In meiner Eigenschaft 
| als Öberbürgermeister von 
Entenhausen 
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...habe ich die Ehre, unseren 
beiden Musterburgern Micky 
Maus und Goofy... 


..dıe Tapferkeitsme- \ 
aille zu über- 
reichen! 


Sie leben 
hoch! „, 


Die beiden Worgenannten hatten in der Weihnachts- 
zeit einer gefährlichen Erpresserbande das Handwerk f 
gelegt. Ihre Belohnung von 1000 Talern spende- | 

ten sıe dem hiesigen Waisenhaus! 





Danke, Herr Bürgermeister! 
Ich freue mich sehr! 


bis jetzt sind schon etliche Monate ins 
Land gegangen. Wie kommt’s, daß die 
Medaillen erst jetzt verliehen 
werden? 


Hahaha! e 


Ich auch! | 
Jau! Jau! 


Frau Grantel! Medaillen | 
kosten Geld! Geld, das aus Steuer- 


geldern finanziert wird. Zahlen Sie 


Ihre Steuern auch immer 


pünktlich? __ 





Klasse! Eine Tapferkeitsmedaille 


i ' Wa ir denn wirklich so 
kriegt man nicht alle ren wir de 


tapfer damals? 


Du sagst es! 


Erinnerst du dich nicht mehr an unser 
Weihnachtsabenteuer? Eigentlich 
waren's sogar zweil 


Ach, nicht mehr 
so richtig! 


N 


Na, dann komm mit 

rein! Ich erzähl’s dir 
noch mal von 
vorn! 


Also, es war an einem Winter: 
nachmittag... 





| a 
Nas sagst | sed: 
du zu demvielen hr 
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Dieses Jahr kriegen wir 
weiße Weihnachten! 





Ja, und zum rich- 
tıgen Weihnachts- 
lest gehört auch eın 
| Gen RK. en FE 


Ich sagte, drum gehen‘ 
wir morgen fruh ın den 
= Wald und. 


Ich bın halt verschnupft! 


- 7 
er ); Paz Oh, das tut 


NA mir 2 
U 


If 


F 
F 


Drum gehen wir morge 
iruh in den 


__ Wald... am" 


So! Ich rede erst 
weiter, wenn du mit 
dern Getöse auf- 


Schon gut! Da hilft nur Niesen! 
Schon mein Onkel Knallgoof 


schwor auf dieses Hausmittel! 








Knallgoof! 
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Das ) 


\_ist eine Schnupf- 





Immer wieder Niesen! So! \ 


Eine kleine Prise... 


w. 


Was ist denn Schachtel? 
Schachtel? 


bloß ın der 





Die hat mein Onkel auch Y Ich pro- Hab’ ich's mir doch Jaujau! Mein 


zum Spatzenverjagen bier' mal was gedacht! Schieß- Onkel hatte 
benützt! pulver! 


recht! 


Er hat immer gesagt: Il Schon möglich! 

was die kleinen Spatzen ION re ich 
vertreibt, vertreibt auch die „| ae In Se 
„ kleinen Mikroben! Na bitte! 


| gehen! Sonst ex- 
u Iplodiert sie noch! / 





Da schau! Die schließt 


Ask est du morgen früh 
bombenftest! 


mit mir machen? 


>| Kfich sagte, wir gehen in\| 
den Wald und holen 

| uns einen schönen 
Weihnachtsbaum! 





Einverstanden. Dann 
gute Nacht! Bis morgen 
also! 


Da liegt mindestens ein Meter Neu- 
„ schnee! Du kannst nicht... 


Da! Das hab’ ich 
mir gedacht! 


Aber Micky! Ich AN 
bitt’ dich! ID 


Ich versteh’ dich 
nicht! So eine 
Schlittenfahrt 
4 ist doch was 


Komm rei 
sag’ ich! 





Was willst = oe If Es ist doch 
Komm rein, bevor besser, wenn du 
uber Nacht bei 
mir bleibst. j]\ 


_ du mir dent wir hier erfrie- 
noch sagen? 


So! Jetzt ist's zehn! Zeit fürs Bett! 
Komm mit rauf! 


Ich stell" den Wecker auf Acht. 
wir zehn Stunden schlafen! 





Brrr! Ich /\ Kein Wunder! Wir \_ Richtig schade, } Du irrst! Im 
frier ‘ haben auch tiefsten N daß die Sonne < Winter ist die 


a Fi 1“ nz 
richtig! A ne Winter! Br. im Winter so } Sonne der Erde 
weit weg ist! 4 näher als im Som- 








Im Winter ist die Sonne näher, doch 

treffen ihre Strahlen schräg auf die 

Erde und wärmen 
km} nicht mehr! ‚—— 


ir u 
/ 


Du willst mich Dislßsrönn 
verkohlen! Wer — mie! 


Fa Tr. 






Dt | L 
Im Sommer ist sie weiter weg, dafur treffen ihre Strahlen senkrecht auf die 


| Das sagt die Astronomie? Erde und wärmen mehr! 
| 

















Für mich ist das Mach dir nichts draus! Ich mach's®: 
Astroblödsiel Versuch jetzt lieber zu genau 50... chrrri | 
schlafen! | 


Oh! Der Hahn kräht! Es ist schon \ 
| Morgen! 
ge re u z 


Gähn! Hab’ ich aut geschlafen! 
Aaaahl Ich fühl” mich wie 
' — neugeboren! 





Hm... der Wecker geht! Warum Y | Und wie heiß es ist! Ich wette, es 
| Fi __ hat er.dann nicht ge- N sind mindestens 30 


lautet? 


meinst Sag, hat sich denn 
du das? | gar nichts ver- 





Gestern abend hatten wir hier eine sibirische Kälte, und heute morgen 
ıst es knallheiß! Die Sonne brennt 
vom Himmel.. 







Was regst du dichso Y Du meinst die 
auf? Erklärt doch Astrono- 
| alles die Astroblödsie! mie? 





Draußen ist auch nicht ein Fleckchen 
Schnee mehr. Und das findest du nicht 
erstaunlich ? 





Na klar! Gestern war Weihnachtszeit, alle ia Kai Goofy!Was 


und jetzt ist Monate | „( fürein Unsinn! ) 
übersprun- | £ _ | ni 





: 1/7 7= : Das werden wir ja 
So! Jetzt Naja... eigentlich 

soll ich = nicht... 

plötzlich“ aber... 

Unsinn 


Ich schau’ unten Mit Goofy kann man einfacı 
| auf dem Kalender nicht diskutieren! 
. nach, da sehen wir, —___ —n 
— ob wir Dezember | — 
oder August " 
haben! 





Manchmal versteht Micky die | 
einfachsten Dinge nicht 
", Aber ich... 





 Goo ty! Wo bist du? Ä Bi 
Zen u 


(trinke! Blubb! } 


al 7 ( 


I | 
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Eine Sintflut! 


Deine Schuld! Du hast den \Vasserhahn Huch! Dann hab’ ich ihn vergessen 
nicht zugedreht! - _  zuzudrehen! / 


Unsinn! Ich 
hab’ ihn zuge- 
dreht! 





Ich geh’ ihn zudrehn! _ 


Schluck! 7 


Z 





(| Schnell, hier an Ich weiß nicht, ob ich hinkomm', /__ 
“__ den Tisch! —; Micky! 
> Be 7 


FT A 













dern mit den Händen 
rüber zum Geräteschup- 
f _ pen! 


Los, wır ru 





Im Schuppen ist eın Schlauchboot! 


zum 


- | Gleich! | 


| 














Die Sonne hat den ganzen 
mn Schnee hier zum 
Schmelzen ge- 


Woher das Wasser ] | 
bloß kommt? ) B- 















Nicht auszudenken, was passiert, wenn\\| | 
erst das ganze Schmelzwässer aus den 
Bergen in dıe Ebene kommt... 


Was has / Weiß noch nicht! Dem h 
‚ du? Gewicht nach konnt’s Al 
F_ eın Zehnpfun- | 
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Du hast viel- Y Von wegen Ideen! / Goofy, mach mich nich 
leicht Ideen! | Ein Faß ısı das! wahnstnnl Arsoshtehnen 
jetzt denkst du ans 
Angeln! Hör bloß 
Rs auf damit! 


BT 


Die ganze Stadt Na, hoffentlich 
Ist überschwemnmit- war ıch's nicht 


schrecklich aufregst! | ıl] und das Wasser mit dem 
| Di, PRTRDRE steigt noch! Wasserhahn! 
= a 


Ich versteh’ nicht, 


Ä az | 
warum du dich so Goofy! Das 


hier ist eine 


1 AT 


/ 









T A /H Sintflut! 


N VmT 7 u; (& 
NY - ee 


en 
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r Unsinn! Doch. nicht der. FOR Sh UT | ; 
Wasserhahn! Die Sonne ıst te! f 
.. schuld! Sonneist ) J ie; n 
ee 


Huch! Das ist \\, ,; _/" Dann ist jetzt } —_( Micky! Geht’s dir 
nicht die nicht Mittag, auch wirklich 
Sonne, son- | sondern Mitternacht! gut? | 
| dern der Ai 

Mond! 












Mitten im Winter schickt der Mond 

|| sengende Strahlen zur Erde! Das 
han ist gegen jede 

=] Logik! 


\ u Zum Arzt? Ach 
Soll ich dieh "Unsinn! Aber hier 
| zum Arzt / Ist wirklich einer 


fahren? —t_ verrückt! 1 















Herr Maus! Ich hab” Sie / Nehmen Sie ihn nicht fest! Er hat ein Alibil 
schon ge- _ Garantiert unschuldig! 
sucht! FR an — 
= Aber, Goofy! N 
| Was ist 


| Jal Der Bürgermeister 
hat ein NO EITamIge SOHRI: 
| I Bitt 
Lieb von dir. Aber tee einberufen! Bitte 


\ i 5 kommen Siel 
im Moment ist das 7m 
. gar nicht nötig! )L — 12 
— _ 4 Ya = ai 
| 7 


| om 





Gut, wir fahren gleich WÜ \ 


wer N p 
ya 
All 


a jan 


Und die Polizei Y 
Die macht wieder 
mal überhaupt 
nichts, wie? 


Wir tun, 
was möglich 
Ist! 


en 


Schrecklich! Kein Wunder! Wer hat 
In der Bevölke- | schon gern Weih- 
rung breitet ' nachten ım Hoch- 
sich bereits ' R 
Panikstimmung 


Ja, Treffpu nkt im 
„ Rathaus! 


Sie sollten tun, was unmöglich ist! Oder | 
Sıe überlassen Ihren Posten BB: — = 
eınem anderen! — 


Denk bloß mal an die Kinder, die 
sich drauf gefreut haben, drinnen # 
Weihnachten zu feiern, während es 
draußen dicke Flocken 
schneit! 














‘/ Lage katastrophal! Sämtliche Erd- 
geschosse stehen unter Wasser! Meine 
Leute sind in pausenlosem Einsatz 
und geben ihr Letztes. Aber 
| noch ist die Gefahr 
nicht gebannt! 






Das Wort hat der 
Leiter der Berufs- 
“.  feuerwehr! 


Z 


| I 












Wenig später 
im Rathaus... 
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Sıe Herr Y Der plötzliche Tempe- 
. Doktor! ratursturz gefährdet 
unsere Gesundheit. 


(112 


Dann spricht der Landwirtschaftsexper- 
te... - Ä Ä 


Wenn diese Hitze anhält, 
verbrennen alle Keimlinge, und es 
| = gibt eine Mißernte! 





Ja, ganze Epidemien werden Y O nein! Irrtum! Die Katastrophe 
entstehen, weltweit... ist einzig auf unser Gebiet 


| % Dana Nu 


= SD 


Ich habe mich mit den wichtigsten 


internationalen Übservatorien ın Wer- 


bindung gesetzt. In der übrigen 
Welt ist die a vollig 
normal 


ki! 
ni. beschran 


Ja, aber nur über 
unserer Gegend brennt 
er wie eine Mitter- 

nachtssonne! 


Ausgeschlos- 

sen! Der Mon 
scheint doch 
. überall! 


Schluck! Der Mond strahlt gar nicht 
mehr! Es ist wieder Nacht! 





Brrr!_ Y Bibber! Wie die Zeit vergeht! } 
— Grad noch war nn 
me - a OlL7 Hochsommer, und _ 
; , schon ist wieder „— {\ 

_, tiefster Winter! / @ 









Es schneit wieder! Und es ist 
auch wieder bitter — 
kalt! 








„_Wie erklären Sie sich f 
das Phäno- 


Eu 


Herr Bürgermeister! Da 
ist ein Funkspruch 

. für Sie! 

für fiel _ 


/ { \_ Geben Sie Kat, | 5 m pe 


Wie, noch 
eine Kata- 


T, strophe? - 


l 
P; 


a u 





„Dies war nur der Anfang! Damit Sie sehen, wie > 
ge mächtig ich bin! Wenn Sie tun, was ich 


sage, passiert Ihnen nichts...!! 





Zweifelsohne eine Erpressungsge- 
re © schichte! 
Hier, lesen Sie —— 
selbst! 


fan > = in 
| 
| =. 


Da haben Was wohl passiert, I[ , 
Sie's! wenn wir nicht zit wer 
—— zahlen? Nicht aus- 


- ft loren! 
denken! 
| | > zuden T “| | 
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Ein Drohbrief? 1 





Nicht aufgeben! Wir 

haben drei Tage Zeit 

zum Überlegen, Herr 
Bürgermeister! 


— Was schlagen Sie 


Ich sage nur 
eins! Dieser 


Nach der ersten Milliar- 
de will er die zweite und 
so fort! Dann kommen 


Eine Milliarde 
ist doch weiß 


' Gott genug 
Geld! Oder? 


Erpresser ist neue Drohun- ._ u 








Herr Bürgermeister, diese Helios-Bände 
ist eine Gefahr für die ganze Welt! Wir 
müssen sie zu Fall bringen! 


Nicht für diese Leute! Die sind ja so 
gerissen, daß sie selbst Naturgesetze 
außer Kraft setzen konnen. Seit wann 
gab's je ein solches 

Phänomen? 





Im Augenblick habe ich 
noch keine Idee! Lassen 
Sie mich die Sache erst 


IRECSCHLEN a 


| 


Aber 


wie? 


Morgen fallt mir 
bestimmt was eın! 


ae 


= 
# 


rw 


er} 
Be 









Tags 
clarauf 
| ist das 
Wasser 
wieder 
versickert, 
und die 
Schnee- 
flocken 
wirbeln 
wie Oe- 
wohnt! 


Goofy, hör mit dem 


Getöse auf! Da kann ich | 


nicht denken! 


Also... Helios heißt 
nne. Die Wärme 
kam aber dıes- 
\ mal vom 
-T | 
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Bißchen feucht hier im 
Wohnzimmer, aber sonst 


ist wieder alles 
normal! 


Und ich muß nachden-/ Ich bin 


ken! Ich muß diese 


Das nennst 
du still? 


mucksmäus- 
—_£henstilll __ 
en 


Aber da kommt dach 


Kommiassar 





Herr Maus! Helios hat eine neue } f 
Botschaft geschickt! 














"Wie a Geld zu übergeben 
151? 


Jal Und zwar soll es, Und wer * Keiner! Das Schiff soll mit 
in Säcke verladen, steuert? festgestelltem Ruder auslaufen, 
auf einem Fährschiff & Br | in westlicher Richtung. Mit 
transportiert a FR Treibstoff für 100 

werden! 


mn — 


N h 


“la 





Dann befindet sich Helios 100 
® u" Meilen westlich 
vor unserer 








Meilen! 





Wir fahren ein- ) Ausgeschlossen! | | 
fach hinter- M Er warnt eigens 


her! A 


\_ davor! ! 
ud 


/ 












ee F 
gezwun- = \._:sarl 


. gen... F; 


[ „Schiffe, U-Boote oder Flugzeuge, dıe 
wir auf unsrem Radar sichten, werden _ 


verbrannt!” BR - — 
Pr 


ij j 
——/ Verbrannt? 















\ N Wenn Sie reden, kann) [ „, / Heißat Jetzt hab’ich \ 
TYra, Jh Br t | 
| /f7 ernicht den- _ A ek diungi ; 
I | | K_ken! Er / 





Das war ein berühm-f Der Mann ist 
ter Grieche! J doch schon 
BEER. ni 2000 Jahre tot! 
N . j 


Denk nur an Archimedes! 


6 
Ist das ein Ausländer? a T; 


D— 





Ir 
L A 

“Jo 
| 


ri oJ 


d 
Kal 





on. a ber er | at damals die Tfeın x R — 
i e. ae Gewiß! Nur heute richtet dieser 
en ea Inge er die Helios die schrägen, noch schwachen 
 ERREI ER STRETEREIGE Spiegeln 4) Strahlen der Sonne auf den Mond, 
N_ auf sie richtete! der sie nachts wie ein gigantischer / 


/ N Se ist lange | Spiegel vertikal zur Erde zu- 


her! a rück wirft! 


l= 













Typisch N Nas schließen Sie 
EYPIEEN aiet } auf und sind damit auto- Ä daraus? 
matisch um eın WViıel- | 


Be To tärker! n 


Die Strahlen treffen senkrecht 


——— 


Daß dieser Helios Wir haben nur 
auf seinem Schiff drei Tage 
einen Apparat hat, Zeit! 

den wir zerstören m ur 

| mussen! | f 


Wi = 
Das reicht, Einverstanden! 
wenn Sie machen, / Schießen Sie los! 
-—] | was ich sage! 





Das ist die Fähre. Die Banknoten sind in den Säcken. Das Vorder 
— schiff zeigt nach Westen, und das Steuer —| 
‚ist festgebunden... es 


= 


In ı mu 








Aha! Und in einem der Sacke ist eine | | So brutale Mittel haben wir nicht nötig. 
Zeitbombe, die drüben bei denen Wir werden auch anders mit _ +5 

losgeht! || unseren Gegner EEE Und wie?) 
fertig! \ en 





Komm mal 
mit! 


Jawohl! ' 
Mit einer 
Geheim- 
waffe! 
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Ich bleib" nämlıch hier unten Wenn die Kerle dann in tiefem 
versteckt und schiess eine : | Schlummer liegen, hat's die 


Gerz SCHI DEE auf a Polizei ganz einfach! 


Jau! Jau! Klasse! | Du nimmst mich So versteh doch! 
Wann geht's PP. nicht mit? Es ist zu gefähr 
los? | r lich! 


Aber ' Darin besteht doch 
‚als Freund.. die Freundschaft, 





Aber es geht nicht anders! die Gauner nun merken, daß wir sie aus- 
tricksen wollen... Nicht aus- 


zudenken! 
2 a © © ‚ne — 


EI ; I 


So! Jetzt muß ich 
aber starten! 









Erst schnapp” ich hier oben noch 
Sg bißchen frische Luft, bevor ich 


I 
_ _ untertau che! 





Ich bin ganz erleichtert, oaß j a Die Sache ist wirk| ich N 
ich Goofy heimgeschickt habe! Fugen... 


— | L L 
En rn se i 


Kann z — 
I Zn 
J 


F 













Goofy! Erklär | Ich hab’ nur eine Prise ge- 
„__mirsofort...  / \ nommen, um die Stirn frei- 
. Eu zukriegen! 


u Bu 


















Aus Freund- Eigentlich ko 









Warum Weil ich mich in einem 
ı L i i . A . 
bist du ) der Sacke versteckt i schaft zu dir! sollte ich mit dır \ 
hier? ’ hab’! ® f schimpfen, aber ich / 


—_ bin viel zu gerührt! / 


u 
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Das kann 
ch dır auch 
nicht sagen! 


Wann treffen wer 
denn endlıch das ! 
Helıassch iff 


| 





Tu die 
Leine weg! 


..tu" ich uns lieber mal was zu 
Essen angeln! u 


Wir sind jetzt eine 
stunde unterwegs, 
das heißt, wir sind 
40 Meilen von der 

Küste entiernt! 4 














Ich weıß nur, ij { | 
daß wır 40 Mei \ 
len ın der Stun / 
de machen und { 
„ für 100 Meilen 
Treibstoff / 
aben! Wie z“ 


Hh 
N. beiohlen! }/ 
—“ 


Hmm... ja, 
dann 


P 





Wir mussen in 
Deckung 


Ich lass’ die Klappe‘ 1 
halb offen für fri- 
sche Luft! 


Hier ıst's so J 
stickig! r 


Ab und zu werf” ıch einen „.beagrußen 
Ba Blick raus. Sobald ich wir sie mir Käracho 
das Heliosschiff jaujau! 


seh... 








Wir müssen aber genau zielen! Wenn 

wir nicht treffen, sind wir 

verlören, 
Goofy! 


Später... f Wir sind jetzt \ 
— een , zweieinhalb 


Gähn! Ist das lang- Stunden... / 
weilig! Wie lange E Bi 
dauert's denn noch? 
























Huch! Wir X Wallt' ıch dir grad 

/ sagen! Der Treib- 
_.“ stoff für 100 Mei- 
len entspricht einer 
> Fahrzeit von zwei- 
„ einhalb Stunden! 






stehn! 


















n ih Be 
| od - a I 
Nach der W N | 
Helios schau- \ 





en! 





Weit und breit > Ach du 
Schreck! 


nichts zu sehen! 


Wenn ich jetzt wieder 
bloß Fässer angle f 
statt Fische... 





Ohne Benzin sind wir mutter- 
seelenallein mitten im Meer aus- / 
gesetzt! Wovon sollen wir 7 


Te 


BR 


re 


Es ist unwahrscheinlich, daß die Helıios- 
Bande uns mit dem Geld hergelockt | 
hat, um... F 





FiJein! Wir mussen doc 
das Schiff mit dem Re- 
flektor tref- 
fen! 


Hörst du? Da 
Ber. ist jemand an 
BR.” Bord! 













Die nehmen uns in Schlepp und ziehen 


'; Nein, auf 
uns rüber! Äber dann! 


“ dem Mo-- 
; torboot 
„ist doch 


en 4 
=> N: Placeı 








Jetzt nehmen sie das 
Geld und setzen uns 
hier auf dem Meer aus! 





Raus, ihr er = 
beiden! Er 


Ir 


hi | Huch! | 


DRAN Fr 


An 


ki 


Ich wiederhole, raus! 


— nm 
_ Wır kommen! ) 


_ 





Wir wollen aber zu Da kommt 
Herrn Helios! A_ Ihrnoch 
Pe _ _ hin! 






rn — ” rn — at N Fi 
u nn u 





Ich möcht’ blol3 wissen, wer ausspio- 
niert hat, daß wir uns im Kiel- 
raum versteckt 
hatten? 


Kinderspiel! Da gab's 
nichts auszuspionieren! 
Dazu brauchte man nur 
eın bißchen Grips, wie, 
Micky’? 





7 Ich hab’ sogar gewußt, daß 
es kein anderer als du sein 
kann! Du und dein bescheuer- 


& ter Freund! Sonnenklar! 









Wie ich dlıe halboffene Ladeluke 
gesehen hab‘, war mır sonnenklar, 
daß unten einer sitzt! 





Hier ist kein dritter an Bord! Nur 
Micky und ich, verstanden? 


Sag ihm, er soll sich gefälligst 
zusammenreißen, sonst...! 
Ruhig, | 

Goofy!” 

Ruhig! 





' Aha! Und was hast du mit | Fessel und durchsuch 
uns vor? || die beiden! Los! 


Das entscheidet unser 
Boß Helios! 


















| Der Kleine hat weder eine Waffe 
noch ein Funkgerät! 





Ungefährlich! 


Eine Tabaksdose und] | 
| Gib’s ihm zu- 


eine Ängel- 
leine! 








- Hätt‘ dich für 
schlauer gehalten! 
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Sind nicht alle so gerissen ][ Aut mein Konto geht auch der \ 
e Trick mit den 100 Meilen Ent- / 


fernung zur Kuste! — 









Ja, unser Schiff ist viel weiter. Äber | Genug geschwätzt! Rauf 
sa findet’s die Polizei nicht! ef : auf unser Motorboot 


6 EEE Zn 7 — 
FR ve) 8. n wegen ") | 











/ Keine verdächtige Bewegung! ) 
| IAITZ Bart \ Sonst knallt's! 





Sie haben uns 100 Meilen vor der Küste 

getroffen, wie's ja eigentlich zu erwarten 

wär! Jetzt fahren wir auf ihrem Motor 

——t—_, boot weiten Richtung 
%“ Westen... 















Jetzt muß ich mır Hin 2 
bedingt was eın- yY 


fallen lassen! 

ai, 
O Sy 
.@ ur 
ge u 0 
h NE L 
ne. Kir re 

i } Ar — 


A Se. M li 


= n- Be - 










TR i Zum Gluck ist auf dem Armaturenbrett eın Tacho... wir fahren 
“z r . ı | 
— 60 in der Stunde... 7 

ee Er 0 Fu GE u “ 
*/ Was N Pe | 


a $ | u rn 
Pe TREE | ver 4 
DD \_ denkst NIT 









Wie lang wollt ihr uns noch gefangen 
halten? 


Aha! Damit fahren wır also noch 
„ 60 Meilen weiter. Die muß ıch also 
zu den bisherigen 100 Meilen 
dazuzählen! 


Harhar! In einer Stunde wird 
Helios darüber ent- 
scheiden! 





NH  gelschiffl 

ff | Wenn ich 

Y das geahnt 
hätte! 








ievt den Sack mit dem "n “ Vorwärts, ihr beiden! 
faster an Bord! d Jetzt geht's zu 
| Helios! 


; BT 
Das ist der Reflektor für % Erraten! Klasse | 
I die Mitternachts- ) Apparillo! Den wer- 


F 


"\\ sonne, wie? , det ihr schon nach x | 
en \ mal erleben! J 





Wollt ihr uns etwa | Erraten, 
weiter erpressen? | Freund! 





Ich hab" Euch die Milliar- \/ Danke, Untertan! Ein 
de gebracht, Majestät! /\ schönes Weihnachts- ‚— 
 — j | geschenk! nr 
en TT Zen 


| 
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Hier bring’ ich Euch zwei Bösewichter, Von dir hab’ ich schon gehört, Micky 
die mal wieder schlauer sein woll- __ Maus! Ich weiß, was dein Leben wert 
ten als ich! ie ee, ıst! Dich behalt” ich als Geisel hier, 

/ dich und deinen Freund! 


Entenhausen wird mir ein hübsches / Die würd ich aber nicht mehr 
Sümmchen Lösegeld freilassen, Majestät! Auch nicht 
j zahlen! | —., gegen Losegeld! 


ı 


in | Zee 

Ä Jal Wir wollen noch | Ihr habt’s gehört! Ich will Weltkaiser 

Absurd! Denk | r habt s gehört! Ich will Weltkaiser 
Plan! alle Länder, die's IF Welt! 
lan! j | | 





Und gibt man's nicht willig, so Nein! Wenn ıch verrückt wäre, hıelte 
brauch’ ıch Gewalt! ıch mich für Napoleon, den Minikaiser, 
Ä I der auf Sankı Helena starb! 





aner ” Fun 7 r : 
Ich aber bin unsteruisch! Ein“ Meine Gute, der ist 
Sonnenkaiser geht nie noch verrückter als 
unter! ich dachte! 


pr — 

















Jawohl, 
Majestät! 





"Alter, du laßt dıe Geiseln nıcht aus 
den Augen! 


Hast du den 5 Klar, ich bin doch 
Befehl gehört, nicht bekloppt! 
Alter? A CF 









Eine verdächti- £f Klar! Ich b'r 
ge Bewegung, und \\ doch nicht 


1 ? A | 
\ zack! Klar u \_bekloppt! 










—T 


nie 
doch nıcht 
Na, bekloppt! 


i " m I Hm... *. 
Sieht aber ganz so aus, als sei u) mal übar- 2 ER 
er’s! = | ea 


Goofy! Hast du noch die 
Tabaksdose? 
5 —— tn 










j ” = | ji jf I 
| Wenn der gute Mann Wie? Bin doch Ich tät" aber so gern _/ Ich auch! 
meine Fesseln lösen "— nicht bekloppt! | | eine rauchen! 


| wurde, könnte ich ’ 









eine rauchen! r 
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Sie verstehn halt nıchtsvon f He! Das ist nichts ' 
feınem Tabak! Br zum Rauchen! 
— | 


Kein Wunder! IT 








50? Ich darf wohl nicht euren Tabak „ie Hat Aufdenleim  %: 
rauchen? Na gegangen! 
wärter! ” 
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Wie Hin 
Blitz 
schnellt 
Micky 
nach 


KOT 
umicı 


versetzt! 
dem 
Alten 
mit dem 
Kopf 
Bınen 
Kirn 

| haken... 





Schnell, wir müssen uns beeilen, 
bevor er zu sich 


En ä 





Ha! Und Kater Karlo hat gesagt, 
ıch sei nicht schlau genug... 








MEERE Los, fes- 


Ich hab’ ihn 
doch eigens ge 
wärnt! 







sel und 
“ knebel 
ihn, Goofy! 












Dabei hab’ ich das Funkgerät hier 
in meinem Schuhabsatz ver- 
- steckt! f 


u 




















allo, Köommıssaı Hi ınter? Dis SchıHl / Schicken Sie eınen Hubschraubeiı N\ 
[= 


| er Helıos ist ei ez le | eh ıTi!ı R liegi lc h mache cleri Hellektor, 
j 160 Meilen westlich unsch: BnEIZ 


vor der Kuste! 










—— 





Micky! Die \\ 
Tur stvon | ' 
außen ve: | 1 7 Macht nichts! Wir 
schlossen nehmen den Luft- 
schacht! 













Stell den 
| andern Stuhl 
Den Luftschacht? Hast \ obenauf! 
du eine Strickleiter? mr 


12 


wo! Das geht 
ganz einfach! 


af 





h/ Nami ich Hebewinden, clie die Take- 
f} lage entfernt haben! Das Segel- 4E 


schiff ist ein Sm —G 
ii, — 2 












O Schreck! Und “ Ein Handelsschiff \ Noch schlimmer. Dann 
ich hab’ gemeldet, ) verdächtigen stimmt auch die ängege 
die Polizei soll nach“_ die nie! fahren! bene Position 
einem Segelschiff | | 

suchen! 


Wenn die Hubschrauber da sind, sınd e 
wir verschwunden! — nıcht! Gib mir 
 — * Tabaksdose und 
Br Leine! = 
R 





Zum Glück ist noch ge- Wie? | Das gibt eine Art Explosions-) 
nug Schießpulve e 2" 
_d = 


schleuder! [—— 





Heißa! Der Heiz- Ja! Nur, jetzt 

| kessel ist geplatzt! geht's uns 

Damit bleibt das | schlecht! 
Schiff stehn! | 


- P: if 
E E: 
in Ei ’ ai " 


ERS 


Du bist ein viel zu großer Angsthase, 


Kater Karlo! Ich hab’ auch 
. eine Waffel 





/ Ätsch! Ihr habt den Re- 
\____ flektor getrof- 






fertig! 


— —; 


\ (_ u mach’ dich ) ” 


AA-TA-TA-T Na 





Komm, Goofy! Jetzt kann er uns | 
nicht mehr verbrennen! _ 








[ Micky! Die schießen | Keine Angst! Denen 
——  immei noch! _y blüht gleich was 





7 _ ul ganz anderes! 


P u 


‘ Wir können doch noch unse- Jetzt ist genau der 
_re Geheimwaäffe abfeuern! _ richtige Augen- . 











= 




















BE ’ Wetten, daß die vor TIER 
e \ Schreck ins Wasser en 
BE". N = springen! re 
j en 1 |— 
| PD " Re 


ff Quatsch! Die kör 
[2 \ nen dach u 
\_ schwimmen! F 


ei 


Fr 


Die Hubsch rauber sarm- 
meln Ben gleich .| 
auf! 4 











— Großartig haben Sie das Nur “  Hihil Ich weiß, 
gemacht! Die Bande ist hoch teuer A_, Worauf er an- 
gegangen! Die kriegen ihre p wär'sl en spielt! 

Strafe! m wir ze z 









a 


—— 1] | ! T h ) 
4 ze 4 P 
hılz Li L; r- u 
a LT h 












— ü 


Klar! Das Geld haben die \/ 


doch ıns Wasser geworfen/\ nen | /  Beiall seiner Schlauheit hat } 
: 
| 





bloß um uns eins aus-—— —_ | Kater Karlo nämlich nicht 
_ zuwischen! in damit gerechnet, daß wir 
ei | || es in zwei Tagen schaffen 
\i\ würden, eine Milliarde \ 
u | \ Blüten drucken zu lassen } 
| Vi um ihn reinzulegen! Be 
| en _ 








| er ar 
UN | 






















er 


nt 


















_ __ abgeliefert? j || Ihnen die Stadt Vielen Dank, 
N ( A kraer schenkt, ist hin- / und schones 
esse ENT _gegen echt! —— 1, Fest! 





NA | 


| Beeilung, Kater Karlo! 

Der Baum soll heute 

noch auf dem Markt- 
platz stehen! 


f Ausgerechnet an Weih- 
= nachten müssen 
_ wir ‚schuften! 


7-/ Da schau, wie sich Kinder noch 
-b* | freuen kön- 
\ nen! 


Fe ee Zn 
— Und uns freut ihre —| 
Freude an den Geschenken 
die wir von den tausend 
| I\ Talern für sie gestiftet 


’ haben! 





Danke, Micky! Ich mul schon 
sagen, du erzählst unheimlich 
spannend! 


-rzahlung... 


Nur, warum hast du mir das f Wie? Du hast doch selbst gesagt, 
eigentlich erzählt, wo ich doch du könntest dich nicht mehr 
selber dabei | __ erinnern? 
? 


Ist ja auch nicht so wichtig! 
Also, tschüs! 


Nicht erinnern? Du weißt 
wohl nicht mehr, was ich 
gesagt hab’? 





Du hast ein echt Klasse Gedächtnis! 
Hast dıch dran erinnert, mich an die 
Medaille zu er- 
innern! 


Jau! Stimmt! 






Halt! Deine 
Medaille! 











Ach, kennst du ubrıgens den 
Unterschied zwischen uns 
beiden’? 


Es gibt gar keinen! Weil wır 
namlich beide eine Medaille 
gekriegt haben! 


Hahahal! 










/ Ich hab" ja 


Der qute Goofy! 
schon 'ne Men- 


Nur qut, daß sıe 

ihm auch eine 

Medaille ver- 
paßt haben! 








Das mußte die 14. Tapferkeitsmedaille 
sein, die mir Entenhausen verliehen 


‚Sieht so aus, als brauchte ich 
bald einen größeren Schrank 


Oh, Minni! Wie 
nett! 





. — > Ä E 
/ wenn ıch ja etwas geahnt hätte, Es stand doch in 


wäre ich sıcher zur Verleihung der Zeitung! | VE | 
gekommen! | 
r _ i N} 





Das heißt, ich soll derlei Dinge \ hättest mich ruhig| Sei doch 
einfach so aus der Zeitung anrufen können! Ich / nicht gleich 
erfahren? finde das nicht -\ beleidigt! 
nett! 


Ich weiß schon! Du 
mal zu bescheiden, 
um was zu sagen! 


_ Komm, wir gehen dafür heute 
zusammen feiern. 
Nur wir bei- 
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Sıe, Herr Maus? Wir sıehen 
hier vor einem Rätsel! Ich 








3 hätte sie gern ge- 
sprachen! u 


\ RT 
= 





Um was Nein, nein, es ist besser, Sie 
geht's? Bu, kommen! Am besten 
| gleich! 


WA, | 
/& er = 4 
F on | u 


Goofy! | 





2 


Fr 
Deu Kommst du mit, 
Goofy? Ichmuß _/ 
zu Kommissar 
Hunter! 


Ehrlich gesagt, 
heute wollte 
ıch endlich mal E 


garteln! 





/ Jeden Tag gibt's 


Ist denn das so qunstig eine andere Aus- 


\ heute? Bei dem z ze 
I Wind? ; Ä E. AL rede... \ 












Was will er denn 


Komm, verschieb’s noch einmal! 
Außerdem ist's morgen 
bestimmt wind- 
still! 


von dir: 





Ehrlich, ich hab’ keine Ahnun 
was er von mir will! 


m 


Er war rıchtig \ ( LAUTE IM.» | Wie hast du das denn Oh, Goofy! 
zugeknöpft am | x Bi sehen können? Bizt cu 
| ‚pparat! F / us N naiv 






Me 





! - 
ei f j ' 
— j m — 


Ne Ta NV AN Bouzei > 


IE 






Hier bin ich! Was / 
ist los? 4 





SehenSiesich | _ ” 3 Hmm... scheint u U Sind Sie \ 
diese Banknote Ä normal zu sein! \ ca sicher? // 
einmal genau N ni er 

an! 


— 





£3 


Tja, wenn ich sie genauer ansehe... Dann messen Sie Messen? 
irgendwas ist... anders... aber malt = — 
was? A | | / 


4 
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" 
Pe; 


} 
gi 











Ja, Höhe und Also Breite 14 Höhe 9 Zentimeter... } | 


Z — 


\ \ 


o! Und jetzt kontrol- | \| —— 







f 


2 ® I E rn 
AIBISOE _ „EN Zentimeter... A 
V Kt =. lieren wir nach! / 





Hier sind alle unsre Banknoten von f * Mich interessie- 
fünf bis tausend abgebildet und |[ „,Druck uf % ren mehr die 
dazu die Merkmale ange- I /, SPEZIHIDADINN... / Abmessungen! 


geben! 
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Schluck! „Breite 15 Zenti- | Deshalb ist die Bank- y Ja, fehlt seit- 
meter, Höhe 101" X : note also anders als ‚f lich je ein halber 


“ die normalen! / | Zentimeter! 


Yin, 


Also Falschgeld? f Mann, sagen Sie bloß, damit 
Zu - v.“ bezahlen Sie? 


u 2 a 11 we 





Der Schein ist hundertprozentig echt! Echt, und kleiner als | ee. 


Ich habe ihn von Fachleuten | normal? Wie ist das ! L | 
IT1/ ! prüfen lassen! : möglich _ — / bei 95 Grad 
It 
ro iM 
# 





(gewaschen? 





ZZ 


ur 








_ Hier! Alles Funfzig 







Von wem haben Sie YDer Direktor der Y Und die Bank 






















den Schein? ‚Entenhausener talerscheine, die ver- | „., .:., 
rn / Bank gab ihn mir! schiedene Kunden / nur De BITECh 
SE — jr # Und noch acht- heute eingewech A g = | 
E% A Tall! ne a ie er a u 7 
u, / | zehn weitere! ? selt haben - 7 
| | u | — \ ni | A ER er / 
13 h j Fi 
0 (er 






Sol 
J 





I 






u 
u 
A 
A, 





= OLER 7 
ar 





Ach wissen Sie! Bei de ieb! | | 
An hans en nen || Erst er Houptkassirer nr sun. 
ja täuschend ähnlich! als er sie näher ansah. Es ist eine 


—_ ——L Katastrophe! 
Zr u 4 ” 


/ Allerdings! Wenn ich mir vor- | Ja, die Banken würden 
' stelle, daß vielleicht alle nicht mehr... 
Fünfziger plötzlich zu 
\ schrumpfen an- 
fangen... 





/ Hallo, hallo! Sprechen Sıe! Hier \;— 
ist Goofy am Apparat! 


HT = 
| 

i 

, 

r 1 


Wer war 
denn 
dran? 


hausener Bank! Korni- 
scher Kauz! Dachte, ich 
sc| Kommissar Hun- 


. iii RL ter! 


h 


Wir hatten abgemacht, daß er sofort 
anruft, wenn etwas nicht stimmt! 











! Der Direktor der Enten- | 







Falsch 
gewahlt? 


| H 
Wie? Sıe wollen jemand | 
anderes? Tut mir leid! ı 

Falsch gewählt! 1 \, 









Ach, Gooty!\/ Ich? 
Was hast du 
da wieder 


O Schreck! 
Sofort zur 
Bank! 


Hm... kann mir denken, was 
passiert ist! 


Tatsächlich... s =, Sie müssen uns einfach einlassen! Wa 
m 1 sich ein? 


nr ee; 
N ] Sehen Sie! Die 


Er 










Zurück! Zurück! Die 
Bank wechselt 
heute kein 

Geld ein! a 


er 





1 Bank wechselt 
keine Fünfzigtaler- 
IB scheine mehr ein! 


Bu 
' #7 Das heißt, 
= / daßalle Scheine / 


| eingegangen / 
n sind! 







ee 












"Auf meine Anweisung wechseln die en ii keins 
Kassierer überhaupt keine Scheine heatan Der up: Kram 
mehr um. Die Sache ist bereits > “ Fünfziger 
Stadtgespräch... Die TR \ ag 


Leute sind außer Ei 





n 7 r= Z— 
- \ I1/ Gestern haben wir das nicht be- 
Schluck! Auch die | [ merkt, doch bei einer 
Funftalerscheine \ neuerlichen Kon- 
sınd kleiner ge- DR m 
warden! ar E 


Und die anderen? Hunderter, Tausender etcetera? FF Sie sagen, 
4 bıs jetzt! Ich 


u in 


Die sind bis jetzt in fürchte 


Ich weiß nicht mehr, was ich | ar PR „ Deshalb 
sagen soll! Die Bevölkerung 1 See ach ung a sind die 
glaubt, es handle sich um | sämtliche Bank- ‘ Leute so in 

eine Art Epidemie! noten infiziert! Panik! 





Deshalb wollen auch alle möglichst Jaul Ich hab auch // Nur mal tang- 
rasch ihr Papiergeld los sein und ner! Kribo‘ h sam, Goofy! 
in Gold umtauschen! A | dafürei = ver] Laß uns bitte 
Barren? . mal überlegen! 


Sagen Sie, hat sich diese Epidemie )/ u... | Dann ala = 
uch; : ‚Nein, nur \j HT. 

a gt in Enten- die Lösung auch 

? - | F hausen! +» hier zu su- 


f | IR 
G> 


F gi 
i e.; 
Bir Fi 
F Er | 
| er 
| Fu 


——— ij 


Das heißt, wir müssen der Wielleicht kann uns V Sie meinen den 

sache auf den Grund ge- Professor Papyros Nobelpreisträger? 

hen! Aber wie und wo, _, helfen? Mit seinem Chemie- 
meine Herren? zl T} institut? | 





Tat Ich habe ihn bereits ! Dann 
'\ rasch 
hin! 


gestern die Analyse einer 
Schrumpfnote erstellen 
lassen! 


ı 


"ommst du 


mit, Goofy? f Nein, ich muß nach 


„ Gringend zu Min- 
= ni! 


| Ich habe meinen Assistenten da- | 


| mit beauftragt, den Schein zu 
analysieren! 


Draußen, 
im che- 
mischen 
Institut 

| bei Pro- 
| fessor 

| Papy- 
rOoS... 








S % w 
y 


Ich geh’ zurück in 
mein Büro! Halten 
Sie mich auf dem 
lau- 
fen 


Pa Ja 
—L 


ee 


‚gut! 


Ist auch besser, wenn Goo 


mit raus kommt. 
Wer weiß, was er da 
wieder für einen Un- 


nn verzapft hätte! / 
we 


Abgesehen vom 
Format absolut 
normal! 








Epidemie? 
Absurd! 


Hm... der Bankchırektor 
sprach von einer Art 
Epidemie... 














“ Nicht nur 





Könnte nicht doch Aber Herr || Wie kann ein Virus 

ein Virus die Bank- Maus! Das ist || Eine Banknote an- eine! Eine | 
_ noten angesteckt... doch heller | stecken? Wie kom- ganze Reihe / 
E: | men Sie bloß auf von Schei- — | 









die Idee? 











\ 
( Blödsinn! 


N u 
N) 


Ich habe aber eine Luftiprobe von 

Entenhausen entnommen, und die 

Analyse zeigt die normale Umwelt- 
verschmut- 


Nehmen wir an, einen solchen Wirus 
gäbe es wirklich! Um alle Bank- 
noten anzustecken, 

mußte er doch her- 

. umschwirren! 





Natürlich haben Sie auch das Papier Und, wie gesagt, 

gefunden habe 
ıch gar 
nichts! 


sowie den Tiefdruck einer chemischen 
Untersuchung unterzogen? en 






hier gibt! ara 
Blüte! 


Die einzige Erklärung, die’s Y Der Schein ist 


Wieso sollte ein Fäl- \ Was sagen Sie dazu, 
scher einen Schein per- || Herr Professor 
fekt fälschen und ihn Papyros? 
dann kleiner als = 1 - 

| normal machen? 


Y Und was haben 





Da kann ich nur 


sagen: Wolli 
absurd 


mir auch ko- 
miısch vor! 





Komisch? Ich würde |\ Ein Falschgeldhersteller, der Papier und 
eher sagen: Absurd! | Druck meisterhaft kopiert, soll so Mi 

4 dämlich sein und sich im Format f 
irren? Verrückt! 


„A 
£ 









OB; 





1 : Pr E N Ich frage mich ja 
[ a COEIRn selber! Vielleicht 
\ 2 nic zu Reklame- 


zwecken? 













Hm... und wenn er eigens wollte, 
daß die Scheine von echten 
zu unterscheiden 
sind? 










Und wieso dann nur die Fünf- 
zig- und die Fünftaler- 
__ Scheine? 

















Entschuldigen Sie! Ich muß zu 
Kommissar 





Ich glaub’, ich hi 
weiß es! 












Die Scheine sollen Blüten ee F Augenblick! Ich erkläre Ihnen 
Ausgeschlossen! jetzt meine Theorie, und 
—_—— ME dann kommen 


==> I __Siel En 
iR 










h »./ | Er 5, 

> Wan | SS 
Ir 1 ER: 2 

— | E 
Na schön! r “  Bittel Ich hör’ 
Schießen @ Se FR | | A mir alles an! 


een los! n8z arten Sie ab, was | 


ıch ae 
\ 
















Ja, wie wenn der Fälsche: | 
sagen wollte: „Seht her, 


Die auffallend kleineren Scheine 
stellen eine Warnung 
dar! 


ich bin in der Lage, es de: 
staatlichen Münze gleich- 
zutun! 














Hundertprozentig ! | | Nun, mit den Fünfzig- und Fünftaler- \ 
echt bis aufs klei- An Ei scheinen hat er eine Kostprobe seiner / 
nere Format! < FF Fälscherkunst gegeben! 
— en 7 ’ — 











Eine Probe, Das stimmt Genau das war seine —— 
die die ganze | nun wieder... Absicht! Erst Panik Aber 
Stadt in Auf- N stiften und dann Pi Unsinn! 

ruhr versetzt Zn za = erpressen! - . 
hat! F | 2 





Na, so in der Art: „Stellen Sie eine 
Million bereit, oder ich bringe 
Millionen und Abermillionen 


Ihn ird “/ Wieso 
von wegen nen wir | 
noch das Lachen ver- | Drohbriefe? 
hen, wenn erst die Il ; 


rohbriefe eintreffen! f —y = gefälschter Geldscheine in 
£ i Umlauf!" 





Haben Sie das bedacht? Wer hat denn dann 
noch Vertrauen in die Papierwährung? 
Das heißt, daß das ganze 
7 Währungssystem 


05 TE icht! 
„._Zusamme nbricht I 


Nur, daß sie dann hundertpro- | 
zentig echt und von den norma- 
len Scheinen nicht mehr 

zu unterscheiden sind! 








O ja! Mehr habe 
ıch nicht zu 
sagen! 


Dann will ich Ihnen was 
sagen, um Ihr Kartenhaus 
zum Einstürzen zu e, 

| bringen! | 













Huch! Das 1 
hatte ich 
nicht be- 
dacht! 


\ 

Könner Sie mir da f 

sagen, wo cdlıe echten /| 

1 geblieben \ 
IL > sind? 


Hier in der Stadt sind sämtliche 
Fünfzig- und Fünftalerscheine 
kleiner als normal, nach Ihrer 
Meinung also gefälscht? 










N a FE 
L 
1 
L 





l Fr 


Tja... dann, 
hmmm...  ,/ 





Wir haben es mit einer \;/ 
chemischen Reaktion | Eine Art 
zu tun. Ein Wissen- | chrumpf- 
_A | schaftler muß in En- || virus... 
| tenhausen einen Virus} x 


eingeschleust = 
haben... 


Also, klar! Diese Schei- KH Ja, das 

ne sind echt, es kann /| ist es! 

nur eine Art Ep->  \ | 
demie sein... 





Wie zum Beispiel ! Neın! Für den 
Professor Papy- / Mann leg’ ich meine 






















Genau! by ‚ein ros! Hand ins Feuer! 
Und den Mann \ | een: . Mes it 
' müssen wir zu I \ schäftler au Fi —— 
fassen kriegen! | Ben Br \ 





F 





Hmmm... für den Wer käme da sonst \/ Niemand... 


/ Auch für den | 








| Tat > | auch! Der Mann noch in Betracht? /\| das heißt... 
\ Assistenten: j. schaintkorBleez IN 
L B- re I j 
| \ —7 | sein! EREZERE y 
/ If 


! 
{F 





Wenn ich denke, wir | 
sollen hier untätig |; 
rumsitzen, bis sıch / 
der Mann zu erken- 
nen gibt? Die Leu-; 
te drehn ja durch! / 


Das heißt, wir müssen || Schöne 
warten, bis der \ Aussichten! 
Mann sich \ 
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Hoffentlich wird’s nicht 
| noch schlimmer! | 





Wo willst du denn | Hatt’ ıch dir doch gesagt! Einen Strauß: von dir. und 


mit den Ro- schnell zu / Kal ı aa 
My? Re er 


Fi 


f > — — 


Nett! Aber warum 
denn so eilig? 





Goofy! Was hat 
das mit den Bank- | Ich sprech doch 
noten zu / micht von Bank- 


Soll ich zusehn, wie die Plage auch auf 
meine Rosen über- 
greift? 





Die machen mir noch meine schönsten 
Edelrosen kaputt! Da verschenk’ ich 
sıe schon lieber 

vorher! 





| Ich halt' mich nicht \V Aber ich a u W De nehm’ ich eben 
lang dort auf. Will gleich | sagte dir Der bläst dir X die doppelte Dosis! 


wieder heim, Insekten- ! schon, heute 
vertilgungsmittel / bei dem | 
spritzen! Wind? 


Kein Pro- | 


blem! 






davon! 





Der Glückliche! Der 
züchtet keine Pro- 
bleme! 


E age 
= ei 

7; Ft | 
N 


” 


Wenn ich nur in meiner Sache Ein Wissenschaftler, der 
weiterkäme! einen geheimnisvollen Virus 
— - aussetzt, den man 
chemisch nicht 
nachweisen kann... 





Gähn! Bin ich müde! 
nur ein. und | III Vielleicht fällt mir 
‚\_. Fünftalerscheine +1 | morgen die Kösung 


ein.. wi 










{ So früh schon jemand? Wer kann } 
das sein? ii 


\ BL I 








Was soll das? )/ Das kannst du 

A nıcht mit mır ma-} 

——, „7 \ chen! So geht's 
1/ “nicht! 


Minni! 
Wie nett! 





95 









Die, die du mir ge- 
stern geschickt 
hast! Br, 





Wie, 


meine? 





[| Wieso? Das sind ( Ja, 
doch Rosen! 


. ‚deine! / 
ng 








Da hast du sie wieder! Ich N | Ja, I Ich guck” dich nie mehr an! Und beim 
mag derlei Späße nicht! J \ aber..|| mächsten zb DR ich nur noch 
A" mit Goofy! 


Heißt das, lnh AV Ja,er hat mir einen tollen 


daß Goofy... MER /|i'W Strauß weißer Rosen ge- 
| schenkt! Er ist nämlic 
ein Kavalier... 


Was ist denn mit den 
Rosen? Huch! 
Telefon! 


Ja, Herr Kommissar! Ich bin 
sofort da! 


Typisch Frau! Man kann unmöglich / 
mit ihr diskutieren! i 


Hoffentlich nicht noch eine 
Katastrophe! 









| N Hier! J / Huch! Wieso sind denn die | u) 
ia , Fünfzigtalerscheine jetzt 
un so winzig? 












Eingeschrumpft! Von gestern _ | Und ob! Kommen Sie mit! 2 
auf heute! pe —— _ _ a 
| a —0 Wie? Noch eine N N 
Dann hat der Virus i weitere Kata- | 
jetzt ganze Arbeit ge- } “ strophe? 
leistet! / 


ae 
1 
j 








Ich war mitten auf 

der Königstraße... zack! 
war meine Bluse so 

| winzig! 


u 


Lind meine erst! 
} Mitten in der 
Vorlesung! € 


Und ich erst! Mein schöner Hut! Da Beruhigen Sie sich 
sehen Sie, was noch übrig ist! erst einmal! 


2 


a EL m 

























Beruhigen? Die Polizei | / Bitte, blei- \| |Gehen Sie erst einmal ) f Ahal ) 
Isollte dringend was un- / ben Sie ganz \, nach Hause, wir wer 
ternehmen! Was ist MR; \ ruhig! | den sämt! ıche Spuren 

| denn das... } = verfolgen. Sie bekom- / 

i | Per; men Nachricht! „ 


a — — 
.— n Eu 


— 


MC 















Meine schöne rote /) | Mein toller roter 
Bluse! Pe Nantes 

EEE Du S = 

Ar G 


SAN? 
a 






E 



















Sie sehen aus, als Y Hm... mir Grummel, grummel... wenn ich ] 
hätten Sie eine Idee, | kommt da ein |[—{ mich nicht täusche... | 
Herr Maus! f Gedanke! — TR 


Jede dieser Damen trug doch ein rotes 
Kleidungsstück, oder? 





/ Wollen Sie | Augenblick- 
damit sagen... / chen Geduld 


# FA 





Ja, aber ihr Hut 
war rot! 








| Eine hatte was 
Grünes an! 








. 
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Die Epidemie hät doch nur die Funfzi 
ger und die Funferbanknoten be- 
fallen, stimmt 

das? 


| r Das heißt, die \ Ich verstehe immer 
einzigen Schei- /) noch nicht... 

ne mit roten I 

Aufdruck! 
















Es ist aber so! Die Epidemie trifft nur Dinge, Y 
| die rot sind! re u 








Wieso? Das muß / Ausgespro- Ich geb’ noch zu, daß ein:Gauner 
chemisch zu erklären /[ chen lach- uns mit diesen Banknoten vielleicht 
sein! haft! erpressen möchte... 
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Aber die Idee, ausge- ! Das ıst das Fauber- \ Ja, das mit dem Vertilgen! 
rechnet alle roten ' Fauberwart! wort? Genau das Wort hat Goofy 
Dinge vertilgen zu m >———r 

| j. IUN\ f 
wollen, ist lach- / .\ \ Goofy denke, fallen mir 
Pr . 


die Rosen ein! 


haft! 


gebraucht! Und wenn ich = 








Herr Maus! Fühlen Siesch ]/ Pudelwohl! Ich hab’ nämlich des 
wirklich wohl? N } Rätsels Lösung! 


Gestern hab’ ich zwei wunder- 

schone Rosensträuße gesehen, einen 
2. mit roten und einen mit weißen 

nn __ Rosen! j 


Und heute mörgen wären die ) 
weißen noch so schön wie ge-_ 4 BEE 
stern, während die roten 7” ° 
klein und verhutzelt Al. Und? 
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Und? Folgen- | Natürlich! Pflanzen- So kleine, Worauf wollen Sie 


des! Kennen Sie schädlinge! rotel eigentlich hinaus! 
Schildläuse, z 
rr Kom- || | 
- missar? | 
- " | | = r 
| (N, | Sao 


ON 
A 





a 
an 
£ == = 7 





Ganz einfach! Ich weıß, wer den Virus Wer? Sagen Nein, vorher 
in die Luft gesetzt hat! 4 Sie! \ muß ich das er-, 
- A klären! 


| DE 1. 





Sie wollen den Mann decken? 
Kennen Sie etwa den Erfinder? 


Ich nehme aber stark an, daß der 
Mann schon lange tot ist! 





/  DenErfinder? Ja, | 
\ vorm Hören- 
sagen. f 

















[ Kommen Sie mit zu 
Goofy, der kann’s be- 
stätigen! 


Herr Maus, jetzt 


mal im Ernst! Ich rede die 


ganze Zeit im 
Ernst! 





Hier! Gelbe TEE a8; “ 

\ blaue Astern, weiße _— | Ya, a \ 
nen... alle völlig dagegen ein- |) 
normal groß. | MENSENN Ä 





DE on NE Sn 
> Ir UN RS I, 1% 
% An gr 


= 



























= Hm... Völlig Am... ich \/ Die Erklärung gibt Ihnen 
uen Sie ! hne 
Ä Sn dan eingeschrumpft! ne. £\ Goofy! Kammen Sie! 
N ir _— steh im- \- BERENE- 
gen die roten [ mer noch = 





\ Nelken an! 


a 





nicht! 










N 


a, 


Th 









Tag, Micky! Gähn! Bin eben erst aufgewacht! Du hast wohl den ganzen 
War das eine Schinderei im „f\ Garten desinfiziert, wie? _ 
Gärten! MT | 


Pe 


7 Naklar! Du weißt doch, | War das das erste y Nein! Montag 
ii die Schildläuse! / Mal? / hab’ ich auch 
m | HT AN, gesprüht! _ 
„ dl m - 
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Aufgepaßt! Montag begann die \ Da hat's aber nicht geklappt! 


| I . - m 
Natürlich nicht! 

Weil der Wind den _ 

Spray weggewirbelt / © 





‘ Sehen Sie! Das hat genügt, 
; sogar die Kleider der Damen 
zusammenschnurren zu 


Ja, gestern hab’ ich die] 
| dreifache Dosis einge- 
füllt! Klar! 





Wo haben Sie \ Gekauft? Nö! os [ Genau das hatte ich ver 
denn u eu /\ Das hatt’ ich noch!/ 2X Tft. mutet! ze 
—— NE ID 1 


. Te Ey | | 


= 





Das hattest Ja! Muß von einem Vor- Du | / „Genau! Einer meine: 
fahren stammen! Da war meinst (\| Vorfahren war Alchi- 


mal ein Chemist! M Alchi- 
„ mist! Fir 





—_ r 





viein Neffe sagt, der hat die * Sonnenklar. \ 
atomare Zusammensetzung || Goofy! } 
der Molekularstruk- IN f 
tur der Isotopen- ST 

elemente unter- Eu 

sucht! Klar? 


Er wollt' nämlich / / |f Nein! Dafürkam G 


\ den! , “ | | 1 x nn A 











Liebte Tiere 


und tabrizierte 
dafür ein Ver- 


‚tilgungsmittel! 








| Und du hast sofort ‚/ Klar! Stand doch \_ 
gewußt, daß das _,“ - 
das einzige Mit- \/ 
tel zur Vernich- 
tung der Schild- /_ 5 
 _läuse ist? Ind 


® 


! >; r | 
n n./ N 





Das ist doch der 
Gipfel! 
! u 
e“ 


Cr 


N 











ı AD) 


| 
| 
4} 


Das Zeug tut sie namlich nur / 
verkleinern! 


...ja, daß die Schildlaus dann fası nichts 


Du meinst so klein, | l 
daß sie.. mehr BRISMBSDAEN kann! } 





Auf die dunnen Banknoten- \ 


papiere, die leichten Seiden- || Jau! Wir 
stoffe der Damen und auf /, tragen 






Lösung, schwache Wirkung, starke 
Lösung, starke Wirkung. Auf dicke 











Stoffe schwach wirkend, auf dunne Idie Blumen wirkte der \/ halt 
stark!” A |Virus besonders stark, N Quali- 
—— | |während meine Tuchho- ZA tat! 







Be \|jsen und dein dicker 
f ER \Pullover nichts abge- 
kriegt haben! f 





ne, 


Nun sen wir ja, ande mit dem | Und all die unbrauch- u 
Virus auf sich hat! Kein Grund zu baren Banknoten, die 
imS weiterer Sorge! || im Umtauf sind? 
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Am liebsten würde ich \( O Gott! Bloß weg / Aber Goofy kann doch | 
Ihren Freund festnehmen hier! 1 wirklich nichts dafür! 
lassen! = ee | 





F 


m ai 


= = ji , er e | 
Die Sache mit den Geld- Professor Papyros soll uns Gehtidss?. ) 


scheinen ließe sich | ein Gegenmittel erfinden! 
lösen... 


Es gibt doch heute alle Arten von Wir brauchen diese Lösung dann nur 
Gegengiften! Warum nicht auch „..g |Yon einem Hubschrauber aus auf die 
a | Stadt zu sprühen, und alle Geldschei- 


ne werden wieder normal! ‘1 
RR ; — - 





" Die Epidemie soll von diesem |/ Scheint mir 
Zeug herruh- f N unmöglich! Hr ri | Ki 





1, 1 £ 
I I g 
iS | - 


den Virus dann nicht ge ich mich sıch selbst zersetzt? Dal 


in der Luft nach- auch! Warum 
— weisen? Rx nicht? 


Hr Fi 5 & r e 
Wieso konnten wir Y Dasselbe fra- Wielleicht, weil er so fein ist, daß e P.: 


Ä Ich beuge mich den Tat ) 
ug SEE sachen! =: 





| Und Sie Ban Sn Don ce m Mr — 


| Unsinn! Ich hab’ die Flasche auf Darf ich die Formel 
| diesen Virus meinem Speicher entdeckt! Lag . sehen? 
ı selbst erfun- sogar das Rezept dabei! Fr 2 | 
den? 








|Grummel, grummel... \l Ja, dann... Ja, dann können wir auch keinen Anti- | 
| Ziffern und Zahlen in. A| virus herstellen, wenn wir die For- _—' 
ohne erkennbaren | mel nicht kennen! | 
Sinn! Reinste Hiero- 

„ . glyphen! | 

















| Kann denn keiner das Rezept V Ein Experte schon! Aber das } 
entziffern?  / kann Monate er 


._ dauern! 3 \ 
3 . 


So lange können 
wir nicht warten! 






ber Herr Profes- \% / ll 
ee Kann man Natürlich kann |] ee Bien den Virus ‚Ganz 
nicht einfach die- J man das! } ennen, kennen wir einfach 
ses Pulver analy- / > N _ auch den Anti- 
sieren, um seine virus 
chemische Zu- 
Sanmensetzung 2 
rauszukriegen: 








> 


rt 
-ay’d 






Wir fangen | Ein paar Tage kann's‘ Ich hoffe Sie 
sofort an! ‚ schon dauern, aber A es! en! 4 


“ schaffen tun f : ei 
— Fa | Fail 
| wir's! } 


WE uhr a 
en LS Leaf 2 Iy 


TR 





u 5 Ja, ich mache Bu | | 
Sie sollten ın- / eine Durchsage Wir können nur Jau! 
| zwischen die % über Fern- 1| abwarten, ur 
Bevölkerung be- sehn und Goofy! 
ruhigen! /Ä Radio! 
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Das Angeln 
enkt ab! 


| 
— (k 


Glaubst | Jau! Ich denk’ wenig- | Wiesoan | Da hat mir einer 


' ; | : einen Posten el 

du? stens nicht an meinen a als Nachwäch- is | 
‚ ter angebo- ‚““ 
—__tenl 77 


= N - 
| Ba LH —, | 
VE 


Be 
” Ir 
a Er 


Ich bin lieber auf Achse! So wie 
jetzt mit dir! Das macht 
mehr Spaß! 


| “L 
m ai n 


1 
ie h 
1 


f r 
KH 





Am liebsten würd’ “ 
\ ıch mal mit so einem } 
Hubschrauber fliegen! / 










u ae nei r 
\\ 
Eu — N 
Aber Goofy! —_ NN 
\L / Jetzt hattest du dich N N 
N doch gerade auf den An- ,J Y 
“  gelausflug gefreut... _- X 


Sf 
In 












- art 









Huch! Wo ist denn 
das Netz? 





| Moment! 
Ich such’ noch 
mein Netz! 


Micky! Schnell! Ich hab’ eınen 
Thunfisch an der 


Einen Thunfisch nennst 
_ du das? Haha! 
ee —— en 














Zugegeben! Der Immer nach bes- Ich schwor’ dir, vor- 


| 
i Moment mal! 
Kleine hat eher ser als gar nichts! Zi hin war er 3 Ä 


die Große einer noch sol 
I: Sardine, oder? 





( Gesch nap 





Klein wie ein 
Spatz! 


pt! ) 





[ Wie kommt 
\_ das? 





Vielleicht eine 
kur? 


Abmagerungskur? Wie 
dein Thunfisch ? 


Die Farbe ist jetzt egal! 
Wichtig ist zu wissen, was 
passiert ist und wie es 

passiert ist! 


wir nicht 
mehr? 


| . 7 Hm... seit wann 
Und wie \/ sind Thunfische und | 


= 1 . 
die Bank “. Möwen rot? f 
noten? _ 


Ich hatte den Ein- iR : 
druck, als hätte der | * 
Hubschrauber 
ein Gas ver- ) 


sprüht! 





/ Doch! Doch! Ich will mir den angeln, 


Professor Papyros! Der 
\ der hinter all dem steckt! 7” 


muß indem ö 
Hubschrauber || vn. 
‚gewesen sein! IR i 








_ Grr! Ich hab’ den Kerl immer in Verdacht 


Auf der Suche nach 


| 













dem Antivirus muß er Nein! Er hat es viel- Veen <7 gehabt! 
\ was entdeckt haben, was | \_ leicht ohne böse Absicht | —— _— 
‚er hier verstreut hat! Am Ef, oe getan 7 
| | Du er" 





/ Dennoch hat er sich schul- \' Ich wage es nicht, mir 
| dig gemacht. Er hätte das | | vorzustellen, was jetzt in der 
| Experiment in seinem Labor / "- \ Stadt los sein wird... — 
\ durchführen müssen, _+“" oe er 
=. ‚bevor er... Jr 


Oh! Alles 
normal! 


passiert! 


N ue 


u 
= 


Sy 8 /4 + 


> 


u 


s muß aber was passiert sein! Ich \‘ | Und wehe, er hat keine ver- | 
frag’ Professor Papyros! | nünftige Erklä- 
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Huch! Der Assi- }: Geknebelt und ge- 
N fesselt! 


Wasist \/ Oh. danke! Ohne |f 7 
nt Wer hat 
passiert? , Sie wäre ich glatt Sio.ce 
: _ De h i | - 
verhungert fesselt?: 


Ein Gift, das, in die Luft gesprüht, 
alle Lebewesen auf ein Minimum 
reduziert! 


Beim Versuch, ein N 
Antiminimal zu erfin- 
der, gelang ihm eine m 


grauenvolle Ent- “ 


deckung! e* 


nn —— —_ 


En se_ 
vi % 
OR h 





Ich habe ihn beschworen, 
die Erfindung zu vernichten, 
aber er will... er will... die 
Welt damit er- 

obern! 


Ganz einfach... er erpreßt die Völker 
mit seinem Superminimal und gewinnt 
| damit Millionen und ÄAbermillionen! 


| Dann ist er getürmt.' 

| Die Erfindung hat er! Da Ihn De: 
| mitgenommen. Er | Thunfi isch und 
wollte sie zuerst h einer Möwe voll 
auf freiem Feld gelungen! 


ausprobieren. F, 1% 


Wie denn? 


Als erstes hat er mich 
gefesselt und geknebelt, | 
als ich ihm gedroht _ 

habe, ihn anzuzei- | 
— gen! x 





— / ich bin doch auch ein Lebewesen! 
' Ich muß sehen, ob ich auch schon 
eingegangen bin! 


sei doch ganz beruhigt! Du 
bist noch ganz der Alte! 








Ha! Das kann 
ıch Ihnen er- 
klären! 


Mein Professor hat nur eine kleine 
Dosis des Giftes in die Luft gesprüht, 
, daher hat sich die Wirkung nur bei 
, kleinen Lebewesen entfaltet, # 
N verstehen Sie? wi 


m 


—— Tr 
1 J 


immer nach 
stinknormal 





Wir mussen unbedingt ı, Keine Ahnung! 
was tun! Wo könnte er / Er ist seit drei 


N Tagen ver- 
schwun- 
- den! 


F 


Doch jetzt, wo’s N , = 
gelungen ist, wird | schrecklich! 


er auch größere / — | 
' Dosen benutzen... f | 


Re 





Ich muß sofort Kommissar Der Kommissar ist auch 
Hunter benachrichtigen. / schön doof. Legt für den 7 
u Komm, Goofy! ____ Mann seine Hand ins Feuer, »_ 
Ze Pe | — dabei. 


Wie? 


Du hast mich auf ...daß Hunter 
__, dieldeege-- | ein Komplize Unsinn! Was 
bracht... a ganz anderes! 7/7 


| 
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Hm... grübel, | ( ” Jetzt hab’ ıch ihn! 


grubel... A| | f Wo? 


\ In der Zelle? TnME 
hmnmmm! m 8 1 J | 


Moment! Ich 2 Versteh’ nur noch 
sag s dir gleich! / Bahnhof! 


ab’ den Schuld 


7 —: = = 
"} / Ich seh’ ihn aber 


nicht! 
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Schnell, sonst entwischt er 
uns noch! 


Komm, ich \ | Endlich! 
\_ zeig" ihn airlA acc EEE. 








— en | E 
Ahl Noch WW lanSie? |} Das ist der i 
rechtzei- N mann; Schuldige! @ ) 

tig! —I Ben 








Sie haben das Gift entdeckt! 
Sie halten Ihren Professor 
gefangen! 


Der Schuldige? \ / Tun Sie nicht 
\_ Wer? Ä so! Das Spiel 


ist aus! 





Sie flogen den \: / Unsinnk ich? Ichwarssirdrel Tagen, ) | 
Hubschrauber! ( hier gefesselt und ge- | 
knebelt! 





Nein! Sie waren in dem hier haben Sie sıch selbst gefesselt [ Sie sind 
Hubschrauber! Sie hat- und geknebelt. Die /N schlau! 
ten uns am Ufer ent- F m waren N 
deckt und sind aus Angst, sehr locker! 
wir könnten Sie erkannt 
haben, schnell zurück in 

Ihr Institut U ger 


gen! 


— | | ze r EB - . 
Wozu leugnen? Ich bin ||/ ‚Mich können Sie 
. sowieso dabei zu fliehen! ||j Mieht aufhalten! Das 
N ‚ Gift nehm ich mit und 
, “ dann... aaaah! 





| / Achtung, 
Goofy! 


Unmöglich! 
u an , Ich tu’ Sie nur 


fesseln! 


keine Deckung! u. 





“Gut! Ich ge- 


hörchel 





Nein, bitte 
t nicht! Pe 


f u 


ARMUT 


SI } ! F 


u — ee: en 
“ur f 
Hu ı \ ri 
j u 
i 1 . “ 
5 = 22, Ber 
Ur = - = = 
k; £ Zu - 
= s 3 


Ohnmächtig! Schnell 
fesseln, bevor er zu 
sich kommt! 











Sicher hat er ihn hier im Haus ver- 
steckt, der miese 
Assistent! | 


Ich suche inzwischen nach 
Professor Papyros! 





Danke, Herr Maus! Mein Assistent Ich weıß alles! Abe 
ist ein Gauner! Er hat ein Gift Sie Goofy! Er hat ee 
erfunden und | Wahrheit ent- 

ar Ser will... 2. n Ä deckt! 








Tat- 
säch- 
lich, 

wenig 
später... | 





Pa 
Ja genau! Er hat mich daran er- “ Umgekehrt war er 
innert, daß Kommissar Hunter | sich bei Ihrem Assisten- 


volles Vertrauen zu _ ef , ten nicht Fr 
Ihnen hat!” ‚7 a \_ sicher! 
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ö Bir Ai ich mir gesägt: ‚Wenn |, 
rofessor Papyros ein Ehren- 
__ mann ist, dann ist sein | Iepierdenn edel. 
\ Assistent ein Gauner! Pr IN verteilen tale 
e Bi foniert! 


— { 


“ Um sicher zu gehen, 










Jetzt ! benachrichtigen | | 
|\ wir Kommissar 
_ Hunter und... 





Da erfuhr ich, daß Ihr Mit- 

arbeiter sich heute einen 

\ Hubschrauber gemietet 
hatte! 


















Goofy! Wo ist der Ian 
Du solltest ihn m———E 
tesseln! m 
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ji vn an \ Professor! Erlösen Sıe mich! 


















| Mi 3 —— rt 
a ae bag h / Ausgerechnet Sie? Na \ /f 
> FT E: schön, ich will’s trotz N 
a | allem ver- a A| 
_ suchen! = ae 
; a’ —er h | wa -; J 
‘Sh a 713 








Und wo bleibt das ı 3 Du bist ein As, ,; Na hoffentlich 
Antimini- | Nur aufsprü- "Goatul - springt für mich da 
/ hen, 5000 7 ein lustiger Job raus! 
wird alles wie- Ich hab’ eine Idee... 





| gi Jaujau! Ich führ' ihn jeden Tag aus der Zelle, 
So kommt es, daß... ißchen frische Luft 7 
Var 


schnappen! 


Achtung, Herr Maus! Da kommt 
ein Auto! 


| P ) Ja, mit einer ' Damit die Qual 
Det N: /neuen Erfindung! | ein Ende hat! 


Verdient haben Sie's ja nicht! 
Trotzdem habe ich fur Ihr 
Gift ein Gegengift erfun-- 
\ den, um Sie zu er- 
lösen! 


Danke, Herr 
Professor! 









Wenn der da drin wieder normal groß ist, verlier' ich 
| meinen Posten! 


Ach, Goofy! Gönn ihm das 
normale Leben! 









mn u 


Gehen wir in seine Zelle, Herr Professor! 
Besser ist, wenn Sie ihm 4 
seine frühere Gestalt an 
einem unauffäl- 
ligen Ort zu- 
ruckgeben! 


Schnell, raus 
mit Ihnen! 













Heißa! Er wächst ja 


Keine Angst! sa! 
richtig! 


Die Dosis 
reicht! 











| Danke, Herr Professor! 
% Ich danke Ihnen 
auf Knien! 





Achtung, = 
— Flasche! 








Vorerst sind Sie 
ja noch hinter 
Schloß und 
Riegel! 


Nie mehr mach’ ich 
solche Expe:- 
\ rimentel | 





Alarm? Sicher ein Aus- 
brecher! 









TATÜTATÜDÜ 


—— 





EVIIIE.,. MORE RER | Der Häftling u Nach dem Spazier- | Wahnsinn! ' 
los? Ä Plattnase ist ver- gang hat er plötz- 
schwunden | lich gefehlt! 


Herr Di- 









Alle Tore runterlassen! Überall absuchen! 
Vielleicht ist er noch innerhalb 
der Anstalt? 


Ha! Ich weiß genau, wie dıe 
Maschinerie jetzt abläuft! 
Überall sucherg 





In einer dieser Schubladen 
muß doch eine Knärre 
sein! 


Na bittel 


| Hallo, Herr Direktor! 
Sie wollen die Palızeı 
anrufen, wie? Los 
Hände hoch und keinen 
Muckser, sonst brat’ 
ıch Ihnen Bına 
uber! 





Ich weil genau, daß es | ..und daß Ihr Wagen draußen geparkt | 
hier zu Ihrer Dienst ist. Los, geben Sie mir Ihren Auto- 
wohnung gel schlüssel, aber dalli! 


| 





Danke! So, jetzt vor mir U, | Halt! Hier in der Kam- 
! ' | b 


hergehen mer bleiben Sie! 


Ha! Bevor die Polizei 

| en Bau umzingelt hat, 
bin ich längst über 

a | Ä 








Wo ist denn der |  f Unterwegs! Der muß \ 
Direktor? doch jetzt die An- 
| = 1 weisungen geben! _ 





Hab’ ich 
mir's ge- 
dacht! 


1 
= 4 
N 
ae a .- h [| 


FA 


Mn Ele 


ER 
N nn kN 
a 
a re Ber 


Die Flasche, | 
Goofy! 


% 
| 
mil 


Hören Sie? Da klopft 
doch jemand! 
chluck! Vielleicht 
der Direktor? 


Plattnase hat meine Schlüssel! Er flieht | 
in meinem Privatwagen 


| und ist bewaffnet! 





Gerade noch er- 
wischt! 


Was haben Sie denn 
hier zu suchen? 


Gekonnte Bremsung, 
Plattnase! Sie geben 
also auf? 
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Ich weiß nicht, wie 
Sie's geschafft ha- 
ben, aber jetzt ist 
das Spiel aus, Herr 









Natürlich! Ich 
komm‘ ja! Nur 
noch... 


Was machen d Nur das Lenkrad 
Sie da? ein bißchen be- 
sprühen! 


Jetzt staunt er! Das 
ist der richtige 
Augenblick! 
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Da staunen 
Sie, wie? 


Nehmen Sie sich ın | Schauen Sie doch mal 
acht, Plattnase! Sie auf das Lenk- 
haben keine Pistole rad! 

>_ mehr, aber ich... 


Ich versteh’ nicht, 
also, wieso... 
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Rein in den 


Tausend Dank, Herr ' Dafür haben Sie nun 
Maus! Ohne Sie hätten ein Auto mit über- 
Später, wir den Gauner nicht dimensionalern 
im Büro | so rasch wieder ge- | Lenkrad! 
des I |: 
Gefängnis- 
direktors... 








Das kriegen wir schon wieder hin! Ein Gutes 
soll die Erfindung meines Assistenten 
auch haben! 





Jawohl! Aber hinterher ver- 
nichten wir die beiden Er- 
findungen! Lieber keine 
Experimente! Ich sag’s ja! 











Meine Herren Stadträte! Ich habe u 
Sie einberufen, um in außerordent- 
licher Sitzung einen Mitbürger... 


Ä Ich schlage vor, ihn mit einer 
..Zu ehren, der unter Lebensge- Tapferkeitsmedaille 20 


fahr einen Ausbrecher eingefan- | 
gen hat... | belohnen! 


...doch leider ist es der Stadt angesichts der ange- 


EN Sun spannten Finanzlage nicht möglich, ihn anderweitig 
em ER durch ein Geldgeschenk zu | 
ehren 





Alle einver- 
standen! 


—; (Vi 
I a. | 
Ber 4 
a RT, h 
en | N | 
| = : ji =" 
X j Br h { 


Micky Maus ist unser Wär Zeit, daß er mal Ehren: 
bester Mann in der bürger 
ganzen Stadt! - | wurde! 


Abendblatt! 
Heute Extraausgabe! 


Abend... 





Huch! Das ist | | u i 
aber interessant! _ en Bl 


Nein, nhaft! 
+ 


sage 
ey 
Fu 
a 













Minni! Wie nett! Bist 
du mir nicht 
mehr böse? 





Wegen des dämlichen 
Rosenstraußes? 
Aber nein! 










INN 


IT IT 


lila | 









Da, in dem Artikel steht die 
ganze Geschichte von dem Mini- 
mal und dem Maximal oder wie 

das heißt! 


Du bist hoffentlich so nett und 
nimmst es mir nicht übel, daß ich so 
wütend auf dich war, ich wußte ja 
nicht, daß... und überhaupt... 
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Jedenfalls bitte ich dich um 


Verzeihung, 


Dann steht da noch was von einem 
einstimmigen Städt- 
ratsbeschluß! 





Tag, 
Herr Maus! 


Tage 
vergehn... 










Da lies nur mal, was die schreiben! | 
Ja, du hättest kaltblutig dein Leben 
aufs Spiel gesetzt! 


Ja, sie überreichen dir deine 15. Tapfer- 


keitsmedaille! 





| Tag, Tag; Onkel Tag, 
Herr Maus! Ä | 


Kleiner! 


Tag, 
Kinder! 


Für Sie, Herr Maus! 
Kostet Sie nichts! 


Ist ja schön und gut, wenn man so | 
stadtbekannt ist, aber dafür auch rechı Auf dıe 
anstrengend. Diese Grußereil! Jetzt leg’ faule 
ıch mich erst mal daheim auf die Haut? 
faule Haut! | Wenn 
gr | j das nur 
keine 
Illusion 
ist! 





GALT DIISNEL 






Wi 
E X0_ GEHEIMNISVOLLE 





Herr Maus! Haben Sie schon die 
Zeitung gelesen? 







“ Bin grad da- 

beil Schon wieder 
eine Flugzeug- \ 

entführung! 
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Allerdings! Nur diesmal 


verläuft die Story ein Wieso anders? Wie üblich hat 










Die Luft- 











iraterie auch diesmal ein bewaffneter 
ommit bißchen anders! Bi Passagier den Piloten gezwun- 
wohl jetzt gen, den Kurs zu ändern, 






ın i oder? 
Mode: 





Nicht ganz! Lesen Sie erst einmal den Grummel, grummel... „daraufhin 
Artikel zu Ende! überflog die Maschine den 
Ozean und...” Huch! 





Sind Absolut sicher! Sobald 
Sie der Pilot Alarm gege- 
sicher? / ben hatte, habe ich 
ein Aufklärungsflug- 
zeug an die Stelle ge- 
schickt! 


ee Lasse: Jal Und zwar in einer 
5% «| Gegend, wo es weit 
mit dem und breit keine 
Fallschirm Insel gibt! 
abgesprun- | | 
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| 1 
Wie gesägt, in dieser Zone Hm... ich frage In Luft auf- / 
existiert nicht das kleinste | mich, wo der / gelöst! Pffft! { 
Inselchen. Wasser, wohin man | Passagier ge- | 
blickt! Auch kein Schiff aus- ,; blieben } 
zumachen! Nichts! Pr i 


——— 





Fassen wir noch einmal 
zusammen: Gestern 16 





Unterwegs zwingt Und steigt 


Uhr dreißig startet in \ „Ziel: || ein Passagier mit daraufhin 
Entenhausen ein Linien- | Tokio! | arsehsisenier Pi- \ per Fall- 
flugzeug mit 50 Passa- | stole den Piloten, | schirm 


gieren und 8 Besatzungs- 
mitgliedern an Bord... 






nach Süden abzu- aus! 
drehen... = 
7; 





’ F inf | Das | 
en ger | abereine | | finden wir u; at | 
Sinn? Erklärung raus! \ Ihnen! 

geben — 1 
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Vor allem eins: | 
Wer ıst der Passa- 
gier? 


sicher ein 
Deck- 





Seit dem Ausbruchsversuch von Platt- 
nase wurden die Sicherheitsvor- 
kehrungen verdreifacht, so daß 
jede Flucht von vornherein 

ausgeschlossen ist! 





Guten Tag, Herr Maus! Hier ist ein 
Brief für Sie! we 





In 

diesem 
Augen- 
blick... 
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In der Liste steht: 
Tom Tölpel! Tod- 





Könnte es ein entsprungene: 
Häftling sein? 













Ausgeschlossen! Wii 
hätten daruber länast 
eine Meldung! 





Wir müssen dennoch herausfinden, we ir ] 
Tom Tölpel ist, warum er über dem 
Ozean abgesprungen ist | 
und.. r— 


\| 
| = N 


\ 


Danke! Geben | 
Sie her! | 







Die Schrift kenne ich nicht! Wer 
ag mir da 
schreiben? 


Bi 











„Goofy in Gefahr! ERNENER 
Laufen Sie zu ihm! za. 08 Ini Tom . Aber der 
Unterschrift: TT'! taten von lom ist doch im 
Unterschrift: ! Se Tölpel! en 


schollen? 


Auf dem Stempel steht, dal der Er hatte also noch % Schnellt Jetzt 

Brief gestern 15 Uhr 30 einge- Zeit, den Brief 4 müssen wir 

warfen wur- aufzugeben! erst nach 

de! — - Goofy 
schauen! 

Hm... eine Stunde, bevor 
Tölpel abgeflogen 
ist! 
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Goofy! Goofy! 





{ Sieht so aus, alsseier nicht  \ 
zuhaus! „= 





Kurz 
darauf... 
| Oho! Ein Brief an Also persön- Aber warum hier und nicht 
mich, mit meiner An- lich abgege- bei Ihnen zuhause? 





schrift auf dem Um- ben: 
schlag, aber ohne 
Briefmarke und 


_ Stempel? A 
’ TE 7 \ re gi 


Augenblick! 


Hm... was soll das Versteck- 
spielen eigentlich? 





Dieselbe Schrift \f Selbstvernichtendes 

dem anderen Brief, ach Papier! Fängt beim 

und dieselbe n Töl- Kontakt mit Luft 
Unterschrift! | | or Feuer und verbrennt! 





Trotzdem schnell Moment! Hier ist 
zu dem Haus bei Vorsicht am 
der Tanne! | Platze! 


£ 7 : 
Hm... dieser Tölpel Vielleicht 
will keine Spuren will er auch 
| hinterlassen! zeigen, daß 
er sich auf 
Chemie ver- 








Inspektor Issel? Kommen 
Sie sofort mit vier Mann 

zum Kilometerstein 156,7 
an der Bundesstraße 7! 


An der Sache ist doch was faul! Das 
riecht ja geradezu 
nach Hinter- 

halt! 










e _ un 
Naturlich! Was dachten Sie? 










Außerdem haben Sie ja 
vorgesorgt! Da vorn ist ” 
schon Inspektor Issel \ 
mit seinen 
Leuten! 


Ich lass’ mich überraschen, ] 


wenn ich dort | // 
| bin! V 









Da sehen Sie! Oben auf 
der Wiese! 


Tanne mit 
Haus! 





Jungs! Paßt auf, daß vi nicht | ai 
e in eine Falle ie Das glaub’ ich 


laufen! us nicht! 





Was gibt Ihnen | Wenn TT mich 


hätte reinlegen 
wollen, hätte er 


es gewiß geschick- 
ad ter ange- | 
stellt! ' 


die Sicherheit? 








Wetten, daß wir hier einen dritten Brief 
finden? 





Kann sein. Da! Ich Da ist einer im Em 
ke hör’ was... Schrank! Einer, | 
schauen... ] | der zittert! uU 
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drinnen... 


i IB Ich wette mit Ihnen, daß da | Acktüngt Aufge- / 










Goofy! Gott sei 
Dank, daß du Von wegen, ich 


' | 
lebst! _ bin völlig aus / 
SE Ä Stein! ,) 
hen: 
| | Bu ü 
Y | 
91 . 





bind' dich F nichts! Ich 
nicht? Ich erst mal Bi \ bın starr! 
bın stärr wie | los, dann... | I 
\ Stein! Y ne aces 


| Stein? Was heilßt 
das? 


ei / 


F T - 
[ Sicksi ci Moment! Ich Das nützt 
l f 
1 





















r 
RE: 

Deraiaun 

IE, I Fir 

EN. 

HELEN 

MU 

\ , 

5 


F {( 


Ih 
IM 
Li 
hl 











“ Wirklich?” Laß mal 
N fühlen! 


\ 


= I | ; , y 

eher f IRRE ich Erklär mir 
. ee. N das! 

{ völlig Ns 


N\ starr! / — — 1 


— gi / 
3 . en _— 


— 











F 
2 IN 
Ey Rn ? _ LH Ip | 
INNE 3 IV ii lı 
u, | 1) | N} 
I. | | IA | 
A 4 — 
N 


\ Yu) id 
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= 


Nächstenliebe? 

















Wie kommt’s überhaupt, | Aus \l =. 
daß du in dem Schrank N Nächsten: Ja, weil ich gestern einer \ 
hier steckst, ver- 5 llebe! | alten Frau geholfen hab‘, ) 
schnurt wie eın j daß ihr Wagen ’ 





anspringt! 


“ "Roallbraten? P; — 
I — En W 
IF a u | a 





m 


| Sie saß im Wagen, und ich hab" 





Als wir da waren, hat sich 





angeschoben. War vielleicht die Alte in einen Mann Was soll 
anstrengend! verwandelt und mich der Un- 
versteinert! sinn? 





"ie 


Zu deutsch: ein Mann hatte “ Ja, und mir eine Spritze Schlaf- \ 
sich als Frau ausge- | mittel \ 


wie? 
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bringst! 


u 


Welcher | 
S Insel? B 


Nein, eine Spritze, die T er, Aber:baldi Innerhaiis M4-Brunzlen 
mich wer- u. Aber Goofy! | m) 


| wenn du mich nicht zur Insel 
steinert! Du bist ja noch)! 














Keine Ahnung, aber das 


Im | aa, N | Allmählich geht mir ein Licht auf. Das 
Mannweib hat gesagt, daß | laßmich | | ganze Manöver ist nur inszeniert, um 
er mir da unten eine A IC | | | 









mich auf die Insel 

Gegenspritze gibt, die |, mMach- “ Sul iockeni 

die Wirkung wieder I denken! 
rückgängig / = 


rg — mächtig f a 








Der Mann | No! Hat nur gesagt, 
hat dir nicht /) du sollst das Flug- 
erklärt.. | zeug nehmen! 






Der Mann weiß genau, daß ich das | 
Außerste tu’, um Goofy zu retten! 


Nee wo ist ist die l a) | 





' Er wollte nämlich selbst fl Hm... Nachmittag! wieder ein 


| auch mit dem Flugzeug Pr, und wann | Rätsel gelost! 


\ weg! —" [ ısstdas > . \; ; 
—— r ' 
\ Fi j | 


| passiert? ) 


— ’ m ji nn 
en N en \ 
Dann ist er verschwunden! | s [ Gestern, am 7 Aha! Schon 
| 






















Der geheimnisvolle TT hat \ f ehe Sie? 
Goofy eingesperrt, dann \| Mit welchem 4 


| 
mir einen Brief geschickt | Flugzeug | 2 
und ist schließlich mit der /| fliegen N, rn 
’ #: 





Maschine um 16 Uhr 30 | M\ Sie 

gestartet! r u 
| u 
| | 


—— = 








Chef! Herr Maus! \ !' Was N Ich hab’ inzwischen das NY Und? 
Kommen Sie mal! Ich \ denn? } Gelände ringsum in- , _ 
er zeig’ Ihnen was! Pe ‚ \  spiziert! r % 1 





Da unten liegt was, was von der Straße aus 


Hinter dem Haus geht's einen | nicht einzusehen isıl 


kleinen Abhäng runter... 4. 6° \ — 


., 


u eu | 
I Hm... ein ziemlich langer 
u le n ni „N 


Hab’ ıch mir 
gedacht! 












Was soll das | 
nun wieder? 





startklar! Völlig 
aufgetankt! 






ee 


u In tadellosem |) wi: 
N Zustandi Hundertprozentig 


ne — nen 
TH Ganz einfach! 
FA 


N _ 
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Wenn der Mann diesen Vogel zur Ver- 
fugung hatte, warum nahm er dann eine 
Linienmaschine? 
— — 
Ganz einfach! Weil ich mit \ 
dem Vogel fliegen 












Einverstanden, 
es geht sofort A 
los! Fi 


Nein! Das er- 





laube ıch nicht! 
P 








Natürlich mıt Automatiksteuerung! ) 


Sogar mit Bildschirm =”. 
zum Fernsehen, Herr 


Maus! I% r 
Ri 







L 







= 


| m | 


er 


IS 


= F 
kr r nr F wg 
“ 
# 






& ] 


en To 








Verstehen Sie jetzt? Damit kann jede Be- Y ! | 
wegung und jedes 
Wort kontrolliert 


Komm jetzt, Micky! Ich will kein 
Stein werden, bitte! 


Zuvor lasse ıch das | Was befürch- 
Flugzeug am Flugplatz N ten Sie? Eine 
von unseren Experten Zeitbombe 
auf Herz und Nieren an Bord? 
prüfen! —i 




















Allerdings nicht! Da Erledigen Wird gemacht! Ich 


Sie haben 
Trotzdem beuge 


auch vor gar 


f Sie das lasse darüber hinaus 
nichts Angst! ich mich Ihren ! | Map 
4 \ Issel! an Bord einen kleinen 
Sicherheitsvor- y an | 


“ , Sender installie- 
kehrungen! | B ren! 


\ 











Ausgezeichnete Idee! So \r Wir haben es mit einem Gauner 
können Sie uns jeweils Ihre |} ne zu tun, der sich auf chemische 
genaue Position durch- Ä BIS) Experimente versteht. Der wird 


seine Vorkehrungen ge- 


—___ troffenhaben! 77 
Mi) AUBET > 


geben! ä 


et 


Ja... hmm... ich 
muß mir noch was 
ausdenken, wie ıch 
Ihnen ohne sein Da- 
zwischenfunken 
Zeichen geben 
kann! 


| 









Zum ; Ich weiß noch nichts Konkretes! 
Beispiel: | Aber erst mal was anderes! 





e}] 
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Trotzdem telefoniere ich sofort | 

mit dem Stadtgefängnis, um | 

mich zu ver- 1 
i I 

RRARBRERN! | Sehr gut! 


Ich denke an Plattnase! Sind Sie sicher, daß 
er noch ein- 


PET 24? 
Absolut sicher! N sitzt: 













Plattnase ist noch da, er steht unter \ 
strengster Bewa- / 
chung! al 


ER \ un | Aber Micky hat so seinen 
Damit wissen wir, daß W Verdacht... 


er mit der Sache nichts | 


zu tun hat! 
/ 
| 


== 
| I e> " 
ie = Y I |= 


[\ 
Er nicht... aber 


ein anderer von 
der Bande! 


en! 
ah 





Nehmen wir an, Tom Tolpel haben sie bis az 

jetzt noch nıcht geschnappt... Tom Tölpel | Er will Platinase zur Flucht ver- 

als einziges Bandenmitglied auf freiem helfen, was ihm aber nicht gelingt, 
Fuß, A_+— —tt “.| | da dieser unter dreifacher Bewachung 


= rt steht... 


Zipr 








Wird daher... hmmm... Herr Kom- \ Mir reicht's jetzt mit 
damit ist alles klar... missäar, neh- dem Geschwätz! 


a m - 4 men re Den 
- zes et 






se 
Goofy! Was fällt dir | Mir doch egal! ersten 
ein? R 2 | und ich bin versteinert! 
\ W h u j F “4 





Und ihr, ihr „‚nehmt immer nur an”! Hm... die Flecken... 


Na klar! Damit ist mein IM He, ff eh muß nur noch jemand! 
Problem gelöst! > U woläufst was ausrichten! 2 





Wir eften uns in einer Stunde auf 


| Wenn ich 
dem Flugplatz! Verstehen 


Siedas?_ gi sagte, wür 
N de ich lü- 
gen! 
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Endlich! 






Das Flugzeug ist sorg- 
fältig inspiziert worden. 
Wir können starten! 





Keine Gefahr? 


Solange wir bei Tom Tölpel 

keinen Verdacht erwecken, 

droht keine Gefahr! Aus diesem 

Grunde wollte ich Sie ohne 
Goofy sprechen! 


Aber schnell! 
geh schon mal Ich will kein 
rein, ich ei Stein sein! 
komme! 





Nein! Weil ıch's 1 
zur Navigation 
brauche! 






Naiv wie er ist, könnte er sich am Ende 
verplappern! 








Und das Funk- 
gerät können 
Sie nicht ein- 
fach abstellen? 





















Ja, an Bord wird jedes Ihrer 
Worte von dem Bandi- 


ten abgehört! Ei 
un a Fe: 
Ne 


Br 


Al 











j" 






Nur daß das Fischlein Spuren hinterläßt, 
die Sie verfolgen können. Lesen Sie, was 
ich Ihnen da aufgeschrieben habe, und | 
halten Sie sich daran! 


Ich fliege also ins Ungewisse. Das 
Ziel bestimmt dieser Tom Tölpel, 
der die Steuerung einstellt. So geh’/| 
ich ihm offenen Auges ins 
Netz! 












Herr Maus, Da kommt der nie drauf, 
| das ist genial! auch wenn er noch 50 


£ , „schlau ist! 
Eu : ı“ 


En 
E 











wenn Ihnen das Leben )/ Drücken Sie auf Knopf WW a 
Ihren Freundes teuer Ich höre! | | a 11 4 pP . Getan! )J 


ist, folgen Sie genau 7 Was soll 
meinen Anweisungen! ich tun? 





Zum Abheben muß ich Knopf Nr. 2 
drücken! Stimmt's? 


Es stimmt! Sie sind intelligent, 
Herr Maus! 


Nach kurzem 
Schlingern 
hebt das 
Flugzeug 
vorschrifts- 
mäßig 

vom Boden 
ab... 


\ Sie wissen, was Sie 


) zu tun haben? 


Kommissar Hunter, ıch bın Max Meier, 
der Pilot des Ultraschallaufklärers! 








a, Herr Maus hat Gut, halten | 
ir alles erkları! M \Sie sich bereit! / 


Ein waghalsiger Kerl, cheser \ 

Micky Maus. Jerzı greift eı 

schon zu märchenhaften 
Tricks! 


u 


\ Hinil 


| 


> Pa 





Einverstanden! In einer 
halben Stunde 
geht's los! 









gleich! 


Mit Schalter drei 
geht's rauf! 





| | 
Höhe Drücken Sie Schalter 4! 


Regelt den Pa. 
u A Kurs! > 













Hm... wir fliegen ja Richtung 


Westen? Eigentlich hab’ ich ge- 


| | dacht, es ginge Richtung 


___ Überrascht? r Süden, dahin,wo Sie abge 
ee . 147 } 


sprungen sind! 


Für wie tölpelhaft halten Sie ee | ? N 
mich? Dort kreuzt doch gewiß < ? Be BENBEN £ ( Wann sind wir 
eines Ihrer Schiffe, um mich “= er. denn da? Ich hab's 
[& aufzustöbern! Nein, ich bin € IETE Ei | eilig! 
7 u 
; = ganz woan- ee ee 
ai . .densi 57 | "a 





| 
A 
| 









> 


Sagen Sie's endlich! | ! . 
$ Sn |/ Nur daß er dann nach meiner 
“Nicht die Nerven verlieren, Goofy, /// 1‘, Pfeife tanzen wird! ee. 
Wir müssen ihm aufs Wort Y Ik Ri a 
folgen! _ u 6m 
@ 


Sn 








Ohne weitere Anweisungen 


Wie kommt’s, daß dieser Mann 
geht der Flug weiter... 


so Sicher ist? Daß er gar nicht ) 
) 
/ 










den Verdacht hat, mir könnte 
von der Polizei gefolgt werden? 


een Pe < = 
Ö 





Zieht die zwei 
| Fallschirmanzüge 
—, hinter euren Sitzen 


Wenn ihr lieber Feuer 
haben wollt, braucht _- 


- ihr nur zuble- 


\\ I 9/7 


: N; ” 


Wie bitte? Da 
unten ist doch 
nur Wasser! 


zu = 
m — u = a 
Mn 
| 


Los, Goofy! 
Spring! 


Laß mich 
nicht allein! 


'f Da muß ein Mechanis- 
mus an Bord gewesen sein, 


den wir nicht erkannt 
haben! Er hat ihn dann 


„per Funk ausgelöst! 








Micky! Da unten  Kei IMann | 
Hm... damit habe ich nun wieder ind keins Keine Angst! Dann 


nicht gerechnet! 


gibt's was ande- 






a 





Ahal So ist der Gute 
also untergetaucht! 













Hier funktioniert alles | 
automatisch! Ä 





Huch! 1 = 
Was ist va 
( das für ein ?, | CF Das wear die 
, Geräusch? Klappe, die sich 


automatisch ge- 
schlossen hat! d | 





\ Natürlich! Wir sind 
doch extra 
eingeladen! 






Dürfen wir 
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Da ist ja Ich drück" sofort ab! Nur keine taıscııe 


auch Tom u Bewegung! 
Tölpel! Mit — -  - 
einem | —h In | 
Revolver! L Legen Sie den Prügel hin und holen >); 
Sie die Spritze! Sie müssen mich 
doch vor dem Versteinern 
bewahren! 





= Ich nicht. Auch 
Haha! Der Ja, genau! Sie wenn ich zugebe, daß 
glaubt noch Er glaubt noch 
immer an die immer an die 


Spritze! Spritze! 


vielleicht er vielleicht an ein 
nicht? 


Versteinerungsserum 
glaubt, so haben Sie 
' doch einen Feh- 


\ j; ler gemacht! 
o 
; | 





AN 


RU 
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_ Sie haben gesagt, die 


Nun, als ich Goofy fand, 


; Hm... das 
© " . waren bereits 30 Stunden ver- ' 
Flussigkeit wurde ihn inner- war ein 
halb yon 24 Stunden er- gangen, und Goofy war noch | kjeiner Feh- 
| immer aus Fleisch und Blut. ne 
„  stärren lassen! ler von 


nn Be 


Das heißt, kein bißchen mir! 


o_ nn = Bw. Vo 
7 
1% 
EOS: 
a 





















He, Moment! Er hat mir aber 
die Spritze gegeben! 


Nun, Hauptsache, 
Sie sind hier, wie 
ich's wollte! 








Irrtum! Wie ich's 
wollte! 






ı Ja, ich weiß aus dem Lexikon, daß 






O Gott! 











Ja, mit Ä 
destillier- Dann werd" Goofy! die kaltes Blut haben. Und 
tern \ ich ein Wasser- A se meins ist jetzt auch 
Wasser! ) tier! / A ' kalt! 









! | Mein Gott, 
Ä Goofy! 


So! Wenn Sie so genau wußten, \Y Komische Fra- \ £ 
daß Ihrem Freund keine Gefahr ge für einen 50 Huch! Mein Blut wird 
droht, warum sind Sie dann intelligenten y immer kälter! 
mit ıhm herge- Zeitgenos- 
1 kommen? 5 sen wie Siel 









Wenn ich ihn nicht mitgebracht hätte, | Sie wollten mich hierher 
hätten Sie doch gemerkt, daß ich Ihren locken, um mich als Geisel 
Plan durchschaut | festzuhalten. Ich bin aber 
HTT- - 3 I | F H . 
AN hatte! ; da, um Sie hier fest- 
' l Mi ni Hm... zunehmen! / 


das stimmt! | 2 . 









sie sind ein Komplize von Plattnase‘ 
und wollen ihm helfen auszubrechen, 
stimmt's? 


Mich festnehmen? \ Hören Sie 
Daß ich nicht lache! erst einmal 
AN zul 


























; FB 
Jetzt sind Sie mein Ge- \/ Ich bin nicht Ein %/ ;; 2 u a u 56 
penis, Dafür ver- Ihr Gefange- Düsen- Lügner ich habe Sie die 
lange ich die Freilassung ner! jäger der | 9@N2® Zeit auf en Bild- 
Platinases im Aus- Polizei schirm überwacht... 
tausch gegen ist mir 5 Si 
gefolgt! er u ei 


ia Denken Sie doch einmal an das 
EB en Märchen vom Däumling, der u 
j Sn kleine Steinchen auf dem Weg aus- 
streute, um seine eigene Spur 
wiederzufinden! Das hat mich 
—_ auf eine Idee gebracht! Ber 








fremder Sender 
installiert war! 


„Ich habe 
nämlich am 
Flugzeug- 
rumpf einen 
Kasten mit 
hochkonzen- 
trierten 
Farbkugeln 
anbringen 
lassen..." 
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„Jede volle Minute warf der Kasten „...beim Auftreffen auf der Wasseroberfläche 
automatisch eine Kugel ab.. bewirkte die Kugel einen roten Flecken..." 


„und diese Flecken zeigten einem | [ .....während der Pilot unsere Position 
| Aufklärungsflugzeug unsere Route an die Polizei 
an... | _weitergab...”” 








Erstens existiert das Flugzeug 
nun nicht mehr, und zweitens 
sind Sie auf einem U-Boot, das 
sich in voller 


4 OS Fahrt befindet! 


Harhar! 
— 
IR 


Klar? Völlig klar! Nur waren 
Sie doch nicht schlau 
== genug, mein Bester! 






“ 
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Was sagen Pah! Sie meinen, 
Sie jetzt? das schreckt mich? 





Und ob mich das erschreckt! | J x 
Aber ich darf’s ihn nicht ) | gröbere Geschütze 
merken lassen! } auffahren! 


a 1 > Fi N, Hahahal! 
io 1 
u ®° R _ö | / 


Da müssen Sie schon 










Als ich mich zum Absprung bereit 
machte, habe ich noch eine 

Schachtel mit den 
Farbpillen einge- 


..die ich diesmal außen an Ihrem 
U-Boot befestigt habe! 





— rn 


Lügner! ) r Sie glauben es nicht? Dann \ | 
R N hören Sie mal den ankl_ Z | 







Das heißt, das U-Boot 
hinterläßt jetzt eine rote 
Spur, die zur Oberfläche / 
steigt und dem Piloten ) 
anzeigt, wo wir sind! 








pe. En - | 4 on 


1 Wi 


AR | 










Die Stimme des Piloten, der unsere Position 
durchgibt! Be 





If 













——+ Va; „Richtung dritter _ 
Wie? } Quadrant... mit unvermin- 
N P- oz .derter Geschwindig: ; 


NL keit... 





Und was be- \/ Schauen Sie 


/ | maldurchs / 
|  zweckenSiee / Fernrohr! 
\ damit? } | 


Ha! Den versenk’ ich mit 
einem Torpedo! 


von einem Kreuzer 
| verfolgt, der Sie hier 
festnehmen wird! 


Der ist fertig zum 
Besuch seines 
Freundes Platt- 
nase im Stadt; 
gefängnis! 

| 





Sie sind hier der Blöd- Hör jetzt Ich seh’ aber gar | Y Kann ja 

mann! Wenn ich wirklich auf, Goofy! keinen Kreuzer! such Kalter 

ein Wässertier werd”, Wir müssen an | da sein! 
spritz’ ich Sie aber Wichtigeres i 

| j voll! denken! 


[> 


EI | 


Ne 


Kr 


w | 
ZEN ei 
sie haben mich überrumpelt! 


Wenn ich überlegt hätte, hätt'| 
ıch’s gemerkt! = 


zer, der so schnell ist, daß er einem 
Disenjäger folgen könnte? Darauf 
fällt nur ein Tölpel 
rein! ei 












Goofy! Der Pilot kann uns 
gar nicht folgen, weil ich näm- 
lich gar keine Schachtel mit 

Fäarbstoffpillen dabei hatte, 

um sie an das U-Boot zu kleben! 
Wir mußten doch viel zu 
schnell absprin- 


Ja, dann hätten Sie auch Wie? Nicht 
gemerkt, daß die Funk- \ die Stimme 
durchsage kein Funkspruch des 
a) 
an 










sondern der normale oten? 
Wetterbericht war! u 
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Verstehen Sie jetzt, Herr 

Tolpel? Mit einem bißchen 

gesunden Menschenverstand 

waren Sie weitergekommen! 

Da nutzt Ihnen all Ihr che- 
\ misches Wissen 


_der Polizei auf, dann steuern wı 
die Kuste an! 


Jetzt nehm‘ ich Verbindung mit | 
f 


nichts! 









Wa... was fällt 
dir ein? 
Goofy, du willst 
doch nicht ins Meer 

springen? 

Seal age 











f ve 
— Dasdarf en 
[ ja wohl nicht J) &r 
_ wahr sein! G 


Was hab’ ich dir gesagt? Blubb! 
ur Jetzt bin ich doch eın 
nn , Wassertier! 





Nicht schlecht, im Wasser zu leben 
wie ein Fischlein! 


Hilfe! Micky! Pe Zum Glück hab" ich noch 1 
Hilfe! Zi drei Silbertaler in der ; 
e | Taschel 





Das Glitzern wird den Tatsächlich... | 
Hai vielleicht | | | 


ablenken! 


[+ 





f Du hast mir das Unsinn! Du | f Schluck! Hab‘ nicht gewußt, daß ich 
Leben gerettet! schuldest mir so viel wert bin! 
drei Taler! 





Auch nicht, daß Haie so geldgier / Die tauchen nur nach 
sind! | | allem, was glitzert! 
Deshalb! 





Da, schau! Die Hubschrau- 
ber der Polizei! 


Dann sind also Haifische große 
| Goldfische, oder? 


Da unten wartet 
Tom Toölpel auf 
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Micky! Endlich bist du zu erreichen! 

Weißt du, du könntest dich ruhig 

mal an deine alten Freunde erinnern, 
statt dauernd... 







Hast ja recht, 


u Nur was, Micky? 
Minni! Mur... 


Nur leider muß ich in fünf Minu- \ 
ten bei Kommissar Hunter sein, 
ich versprech’ dir aber... 


deine Verspre- 
chungen! Die fallen doch immer 
ins Wasser! 
















' 
1 
a 


Was kann 
er nur von mır BE 
wollen, der Kommissar? 
Am Telefon hat er nur 
gesagt, es handle sich um 


was reichlich Seltsames... 


Das ist hier auch ziem- 


lich seltsam! 


e 
IS Ai 
Pr | 
—n RT na 77 - 


m 
— 
Dr 


nn I; 
N: 








\/ 
Goofy, was Ich being’ den Zum Arzt? Wo © A en 
machst du Kleinen zum hast du denn _/ urgegabelt 


denn? Arzt! den aufge- Das 1 Goch 
4 r gabelt? nichts zum 









Gefunden! Bei mir! Heut Jetzt bring’ ich ihn zum 
morgen beim Aufwachen Tierarzt, weil er nichts 
sah ich ihn im : 

Gärten! 


Schon gut! 
Woher hast 
du ihn? 














pP > : 
Koteletts, Hühnchen, Puten- F Watur- If Da siehst du’s! ) 
schnitzel, alles ” ich! hs Y 
‘ Elefanten nn 
sind dach | £ N RNy asp 
ä A Sr N 


N 4 Pe 







a 

ı! ” “u |. 
J, 8 

4 EN 

| | 


“ Seltsam! Er macht 

sich nichts aus den 
exotischen Früchten 

ı / daneben. Stürzt sich as 


ia E- f ng nur iehrig ZU, | 
Er sturzt sich \ La 
> Kleiner! Ich kauf’ j 


auf Speise- KH rd 
kartoffeln! _— \ dir den ganzen ua 
= J Sack! Re 
Be 






\ nur auf die Speise- } 
- kartoffeln! 





ii m findet doch 
sn immer die un- 
glaublichsten 


0,2 & Freunde! 












Hände weg! \ Ich ein 
Sie Dieb! NG 





Ja, Sie und der V Na, a) 


Diekhäuter! 





fi Ihnen bring’ ıch noch Manieren Oh! Da muß ich ein- 


FT 


schreiten! 


Hilfe!  °%/ Dem hab’ ich's 
Polizei! gezeigt! 





Goofy, sag deinem \/ 
Freund, er soll 
ihn loslassen! 











Hast du gehört, 
Kleiner? 





( Und Sıe, mäßigen 
Sıe sich! Wir sind 
Kunden, die be- 
zahlen! 












So, jetztgeh aber Ja, jetzt 
heim mit deinem wird ge- 
Kleinen! bader! 





Hier haben Sie 
zwanzig Taler 
fur den Korb! 









7 Jetzt will ich vor allem einmal 
wissen, worüber er mit 
mir sprechen will! 







== 
Wenn ıch bei Kommissar Hunter | 


fertig bin, schau’ ıch beı | 
dir rein! | 





/ Herr Maus! Wo haben Sie so lange gesteckt? Entschuldigen sie, } 
Sie wollten dach sofort aber mir ist unter. 
| wegs etwas dazwi- | 


__Sschengekom. 












> hier sein? 













BE i 
FR ' Grr! Ich hab’ Ich sprach nür da: 
Ach, übrigens, hat ietzt.an Wich- j prach nur da 


Der wird aus | 
von, weil Goofy . dem Zirkus ent. | 


jemand das Ver- | 
| hwind in /N DBeres u einen im Garten sprungen sein, 
scnWwinden Eines j r denken als an . 
Elefanten ge- k Elef: m gefunden hat! der gestern hier- 
meldet? ee ia —_— Ti, mn, herkamf‘ 
| = 1 | ie ni 


er 






7 




















| Ach, das erklärt V Tja, ıch wollte, 
‚alles! Sie könnten mir 
, ganz andere 






Kennen Sie Gila \ Hm... den Narren 


Glimmer? ' hab’ ich schon l 
. mal ge- | 
rt mas a; , 








u3 


u. 
Y 










Die Dame ist ein be- \/ Das wird vor | 


rühmter Filmstar und { @llem die 





Das ıst möglich, Uns interessiert, daß 
heute nacht sämtliche Juwelen der 




















ist gestern in unserm \ \\ Damenwelt Dame aus ihrem Zimmer ge- / 
Grandhotel abge- ul Interessie- 77 stohlen wurden! - | 
stiegen! a / ie m 
ö Im \ 
Hotel? J 











en ng te Se ee he en - eg BE] 
Ja, aus ihrem Zimmer! Die \\| Ach, wissen Sie, Herr Kommissar! Da merkt 





Sache ist völlig rätselhaft! Keine \| man dach gleich, daß das gar kein richtiger 
Zeichen eines Einbruches, keine |\ Einbruch war! 
Fingerabdrücke, nichts! Absolut 
kein Anhaltspunkt für irgend- 
\_ welche Untersuchungen! _ 






.— | — 









ai 
Ich vermute nämlich, daß die N Aa 
Dame in Wirklichkeit gar nicht m 
bestohlen worden ıst! : f 





N R a 
Reklame! |/ Reden Sie keinen 
Reine ‘| Unsinn! Es warein — 
Show! N\ Einbruch! | 








# 
F 


f 
I 
| 
| 


h 


nr Ich kann Ihnen 

Na schön, ich nämlich beweisen, 

höre! daß Frau Glimmer | 
nicht auf eine 
Show aus war! 








Tststs! Eine Diva, die keinen‘ 
Profit daraus schlägt, wenn ihr 
was Publikumswirksames wi- | 
derfährt, kann man wie die u 
Stecknadel im Heu- 


„haufen suchen! 7” 





Heute morgen fand das Zimmer- 
mädchen beim Reinemachen 
Frau Glimmer gefesselt und ge- 
knebelt auf ihrem Bett 
liegen! 












Jawohl! Sie hat den 1 
Diebstahl nämlich 
gar nicht angezeigt! | 


Gemeldet hat 
mir’s die Hotel- 
direktion! 


Sol Und wenn sie's 
nicht angezeigt 
hat, wer dann? 


Sıe hat sofort um Hilfe gerufen, und 
der Hoteldirektor hat mn 
mich kommen lassen! une _ 





u A “ Und was 
sagt Gila Glimmer? Pi 


_ A 
er: Zmsen | 
FBF 


| en 





Nichts, was mir weiter- / Und ] Das Ist es ja, was wir Y Den .% 
helfen würde! Sie wurde 7, rias \ | herausbekommen müssen. | Vielleicht 
yon jemandem überfallen mr“ Aber auch, warum sie wurde gar 


immt? 5: 
Till ginn Be den Diebstahl auf keinen nichts ge- 
na be Fall anzeigen wolltel stohlen? 


kennen! x = Pr 
Bu >= “1 


> 2 


= -L;E 



















u : m 


— 3 r ran R2>- CH 
Eu Be. NE 


a 
Das hat sie auch erst behaup- ni ä 





Hier habe ıch eine Liste der 
lich? Ä gestohlenen Juwelen! Äber 
ıch sag’ Ihnen eins: Sieben 
Hemden habe ich durchge- 
schwitzt, bis die Aufstel- 

_ lung beisammen war! 


tet... aber ich hab's dann 
doch aus ihr rausge- 


"h_ je 
/\ 









U N 


„Drei diamantenbesetzte Platinarm- | w: een 

bänder... Zwei Smaragdringe... vier Seren! Auarien) Wellen Sie meinen, 

perlenbesetzte Goldbroschen... Weiter ana: ich soll den 
Das sind Werte! | | Fall über- 


zeigen? 4 nehmen? 


D_ 


\\- 
4 Fe _ 





Genau! Ich stelle Sie als Journalisten vor, 
und Sie bringen sie zum 
Zwitschern! 













Unbedingt! Schließlich ist so 
ein Interview die beste Reklame 
für einen Filmstar! 


Gute 
Idee! | 





Ich flehe Sie an! Keine Fotos! Kein Interview! ° 
Bitte überhaupt über- 
keinen Rummel! _ 











PR \/ Aber Fräulein Glim- | 
eich |{ mer! Ein Star ohne 


Sie? /i\ Rummel ist wirklic 
. A eine seltene 
i Perle! 
| z - en f 





Da wir gerade von 
Perlen sprechen! 
Dieser Diebstahl 
heute nacht... 


Sie wissen 
schon Be- 
— scheid? 











P Fi 
Ei e “Fr, 


ZB\V- a 
ER 2 ae 
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[ch bitte \/  Seufz! Und ich habe | | Regen Sie sich we \ 
Sje! In mei- die Polizei eigens | | nicht auf, Fräu- IE WET 6 
nem Beruf \\ gebeten, nichts Pe lein Glimmer! aus | 
muß man auf N an die Presse En Ich kann A hnen... / 
| dem laufen- ( weiterzugeben! / schweigen f —j 

den sein! Pr _ M PER: wie ein Grab! ) Fr7 



















——. 


Ich kann Ihnen ja sagen, warum / | \ / 
ich nicht wollte, daß es /  Weil,., also, } f Ah! Das 
herauskommt... —__ der Schmuck | \ erklärt alles! 
— wär un- | N 
\f |_ \ echt! J 
HA . ’ F 


u 


Bei 

L 
‘ 

u 







Was die Leute dann sagen wurden... 
| und was erst mein Verlobter sagen 
würde! Der hat mir doch die 

Kette geschenkt! 








B un | E 
Das hat man natürlich Ja ER. 
nicht gern, die Polizei y ware vu 


- r j i N 
zu alarmieren, wenn der / keine Reklame! 
J 


Schmuck falsch warl-— ee 
Ya, za F; a — 
T—— Ba ZZ 

- - -. 4 im 
















u Bun on Ir 
[ ; SR Die ist auch nicht echt? 





Die von ihm ist schon echt! Aber | | Wenn er rausbekäme, daß ich das U) 

ich hab sie durch eine aus Glasperlen | getan habe, würde er die Verlobung 
ersetzt! lösen! Er ist nun mal so... naja... 

pingelig! 









| Schluchz! Und ıch = | Wirklich? | Beruhigen Sie sich! 
möchte ihn dochso / weinen, Fräu- ) LU ichru‘ wesich.kann! 
gerne heiraten! \ lein Glimmer! /f Ich bitte den Kommis- 


gr Das biegen wir | | | sar, die Anzeige fallen 
A schon wieder W zu lassen! 2 


ch | 






a 21 ———" || 
| fi 


Tl 
' 





Ich komm!’ in einer Stunde | Das ist erledigt! Jeızt fahr’ ich 
| und bring" Ihnen die P noch kurz bei Goofy vorbei und I} 
| gute Nachricht per- _— ı schau’, was der Elefant / 

> sönlich vorbei! 





Ganz ruhig, Kleiner! Gleich Y Haha! Goofy als 
— sind wir Elefanten- 
et fertigt Ei  sitter! 


| 

| 
” | 
D 








Schau, wie sie glänzen! Vorher 
I waren sie voll 
IN, Zahnbelag! 






+ 








yr 









sonst? nein‘ icht Y 
Umsonst?’ Dann | Das meın' ıch nicht letst binieh 






Das ist z frag mal deinen speziell! Ich mein”, Aa neh de 
cdioch alles Zahnarzt! du solltest den rachtrnäßige 
Elefanten sei- Bosttzurt 






nem rechtma- 
Bigen Besitzer | 
zurückgeben! ‚2 


in ) 





le 





















Endlich hab’ ich dich wieder, r Ich nehm‘ en Sie den_ 
alter Zigeuner! 7 an, Sie spre- einen | » 
a _ ! chen von dem nicht! «e £ 
Elefanten! {Ir Sr fi 


w = 


ehe \ X 








Kleinen? Hoho! Der alte Sahib ist Ä 
letzten Monat Hundert geworden, 
wissen Sie? 


al Und heute nacht, Sie gehören 
als wır das Zelt auf- Pi also zum 
Bu geschlagen haben, Zirkus? 
hat er sich selbstän- / —— 
dig gemacht! | 


- 


—_ 











u 


Sie gestatten! Lorenzo ist mein Name. Ich 
gehöre zum Zirkus Zampetti. Hier ist 

be Sn das Programm! 
Dee 
NIX Z 
I on FR Ju Fe ® 










2 





res aan Ich hab's dir Und wer sagt / Dann kom- 
en anıkure Bacl doch gesagt, | mir, daß der da , men Sie mal! 
bach und Goofy! Der Ele- auch zum Zirkus 
kaiheiin fant gehört zum gehört? 

4 FE - n 
endlich auch in s Zirkus 






ntenhausen, 




















Hier steht mein Zirkuswagen! Ich habe Y Hm... wie lange ) | 
die halbe Stadt abgefahren auf der Suche |\ aiben: n C- ü 
nach Sahib! Fragen Sie doch die = Sie? | 
| Direktion! N 
KT 7 en 
man) N 







| \ ZIRKUS ZAMPETTA] 


a 













Genau eine Woche! Dann Goofy! Du Und wer ersetzt mir 
geht's nach Paris, Rom, Amster- solltestihm ‘\ die Un- 
dam und dann nach Amerika! endlich den kosten? 


Elefanten Fi 
geben! f 





u 











Außerdem hab ich mich { Das Hier haben Sie 40 Taler! Ein- ] 
so an den Kleinen gewöhnt! ersetze mal für die Verpfle- Seufz! 
Der ist jetzt wie neu! Ä ich} gung, den Rest, da- |  eu'z 
Und für 20 Taler Kartof- |) mit Sie sich eine an- \ Mir brichı 
fein hab’ ich dere Freude machen | das Herzı | 
gekauft! können! Außerdem — — 
> für jeden Abend f 
eine Freikarte. ee f | 








Bin 





Keine Ängst! Elefanten 
haben ein sagenhäft gutes 
% Gedächtnis! Ei 


/ Tschüs, Kleiner! Vergiß 
mich nicht... schmatz! 















Gute Reise, Kleiner! Und Jetzt übertreib mal 
schick mir mal eine | 
Karte aus Paris! 
nn 


\ "dort Goofy! Es waı 





Tschüs! 
Und alles 







doch nur ein Ele- 
fant! 


Pa 


Für mich war's aber wie ein Bruder! Ich 
hätt’ ihn jeden Tag ausgeführt und ihm 
auch 50 ein 
Ding ge- 


kau' ft! % 








| „Drei Armbänder... zwei ,; 


” Ringe... vier Broschen...‘ 


= win — >; 
" 











Aha! 
Werstehel 


Na, so ein Hals- 

band oder eine 

Kette um den 
Hals! 


Augenblick! Ich will nur was 
nachprüfen! 


Dauernd hast du was 


Da stimmt 
was nicht! zu meckern! Was paßt 


dir denn jetzt wieder 
nicht? 





Bei der Aufstellung der verschwun- Ist doch egal, wenn 
|denen Schmuckstücke hat Fräulein das Zeug sowieso 
Glimmer die Kette nicht angegeben. falsch war! 

_ Warum nicht? I — 








Micky 
erklärt 
Goofy 
kurz, 
waser 
heute 
morgen 
erlebt 
hat... 


Hm... es kam mir doch von Anfang 
an 50 vor, als ob die 

Dame irgendwie 

falschspielt! 


Hm... eins steht fest, an 


der ganzen Geschichte 
\ stimmt was nicht! 














Komm, Goofy! Ich hab’ 
mit Fräulein Glimmer 
ein Wörtchen zu 


\/ Jau! Bin ge- 
spannt, wie die 
ın echt 
ist! 







Natürlich! Es klang so, 
/ als ob sie Stück für Stück 
\ erfindet, was sie mir 

i erzählt! 





Tut mir leıd! Die 
Dame ist vor einer 
Stunde abgereist! 


Abgereist? 
Wohin? 












Im Gegenteil! Sıe hat sogar für die 
ganze Woche noch bezahlt, 
die sıe eigentlich ar 


hier verbringen Er 
\ 1 | 7 Wiederurn 
| “| seltsam! 
——— N | 


Kann ıch Ihnen leider nicht-sagen! ) 
Sie ist einfach ver- = £ 
Im... 


schwunden! 
FEB doch nicht 
ohne zu 
h 





zahlen, 
—_ oder? 


I 1 





/ 


—— r : 5 
| ‘ Sie hatte mir aber gesagt, sie würde hier auf mich wärten! „ 
| \ 
a Fe — ; | 

ie kam mir vor, als hätte sie vor etwas 





Kam irgendein Nein! Doch kaum | Dann hatte sıe vor mir 
De och em 41 waren Sie weg, verließ A] Angst! Oder vor der 
Anruf fürsiein )\ sie das Hotel! ar 
der Zeit? F DD r 








, | > Tr 
4 , + Alan \F Nichts! Bis auf das 
Darf ich ihr Fl Bitte! Aber | Und? Wurde 


Zimmer noch | ee wurde be- | SEE >> en 
einmal sehen? JA feits neu ge- funden? Er u 
einmal Sehnen: “ richtet! - | vergessen haben | 

g \ 4 ra mitzunehmen! 4 





Hier! Es ıst ıhr 


A Hm... Parfüm... 
Kosmetikkoffer! A| Reiniqungsmilch... 


Wie kann eine Frau wie Gila | Wie gesagt: sie war schreck- 
Glimmer nur ihre Schönheits- lich in Eile! 
utensilien vergessen? ——— | 


Gut! Wenn es Ihnen recht |\# 
ist, nehme ich den Koffer 
mit und übergebe ihn 

der Polizei! 





Aha! Die Dame ist sang- und klanglos Ja! Sieht eindeutig 
abgereist, obwohl sie das Hotelzimmer { nach Flucht aus! 
für eine ganze Woche gebucht hatte! | - 


ie la) 
7 7 f 
# F 
F P 


Kurz 
darauf... 





Trotzdem durfen wir keinen 





Hm... ich wer- |? Das wird vergeb- 

de die Sachen /} liche Liebesmuh Hinweis außer acht 
zur Unter- <“/ sein, Herr Kommis- . lassen! 
suchung / särl Wenn's was 


ıns Labor Wichtiges wäre, 
geben! hätte sie die bestimmt 
Wo nicht liegenlassen! 


Die Sache ist doch verzwickt! | „dann die Schmuck. 1% Wissen Sie, all- 

Zuerst der Diebstahl, den Fräu- liste, auf der die mählich glaub‘ 

lein Glimmer der Polizei nicht Kette fehlt... ich, die Kette 
melden will... gibt's nicht! 





Von wegen! Die Kette / \ f Woher wollen Sie das 
ı— gibt's! | Wieso? IN wissen? 


tn 








Da bitte! Ich hab’ mir im Hotel 
eine Illustrierte gekauft, da ist 


sie mit Kette drauf! . 
m 


EEE u 
fi \ Zeigherl ) 


Pa 





_ EEE | — 


; 
w 
[ 
1] 






Hm... „In diesem Film trug Gila Das heißt, N Ja, aber nach dem, was sie 

Glimmer die beruhmte Rubinen- die Kette \ gesagt hat, muß sie falsch 

kette, ein Geschenk ihres existiert! IN sein! f = 
Verlobten...‘ 












Grr! Ich weiß überhaupt nicht mehr, 
was ich denken soll! Ich weiß nur eins, 
daß ein Star wie Gila Glimmer eigent- 






f Ja... meinen Sie 
| denn, die Kette 


Frage: Kann 
man Fräulein 














Glimmer \ sei echt? Sr A = 
lich Millionen verdienen müßte! 
glauben? en | 
\ h ie 


. r wog 


Deshalb versteh’ ich nicht, warum sie Wenn die Kette echt ist, warum 


die Rubinen gegen Glasperlen austauscht! | | hat sie sie nicht als gestohlen 
gemeldet? 


f "Noch dazu, wo ihr Verlob- \ 
ter sehr empfind- 





Und genau das möcht’ | [ Micky! Warum fragst du sıe / So ein 
ich endlich - denn nicht selbst? A Unsinn! 


Ta % wissen! 
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Bravo, Goofy! Nieso ins Restau- Ä 
| Mach’s du doch! \ Ar Wir könnten Se au ihre , Sag bloß, du 
Bitte sehr, lad du raus in ihre Villa resse! Sie kennst ihre 


ie d inei fahren, sie besu- | wohnt in Adresse! 
sie doch in eın A r er BSU Eroslansisfäl 


Restaurant ein! 
Los! 4 


Warum hast du )f Warum hast | Schon gut! Nicht 
mir das nicht \\ du mich denn — streiten! Ich fahre 
gleich gesagt? + nicht gleich ge- sofort hin! 


Entschuldige wegen vorhin! 
Ich war schuld! 
In einer Stunde 
sind wir 





Ri \ch hatte ein Brett vor dem Kopf! SHERSSDER Dar Eid In 0 nn 
ch hatte eı OT BIT die Sprünge geholfen! | 
Sonst wäre mir das mit der Privat- P 3 


“ 8 adresse gleich eingefallen! | I Ä 5 \ | 
— ——j4J:| a 
MB $ - Eu a Be y . | ” 




















Bu ar Jau! Hier wohnen Leute mit u 
Später... ( Schluck! Dasist |_4  Zaster! Das sieht man! x 
— a. nicht schlecht! / \ a Ren ae Fe 





Was bedeutet, daß es Fräulein Glimmer |) | Da ist ja ( Sieht aber gar | 
nicht nötig hat, ihren Schmuck zu ,“ | | unsere Fluch- nicht verängstigt 
X tige! i ! aus! 









pr 


[ Tag, Fräulein Glimmer! Da sieht man 
“. sich wieder! 


er a re | 


(Dart ıch fragen, was Sıe 


— mg ger 


Nanu? Haben Sie N Genug! Sie Werden Sie nicht aggressiv! Heute 
so ein kurzes Gedächt- "| sagen mir so- a HIOeL ei 
nis? hu, fort... 2 N | 
AN MR; er 7 | 
; !  f Heute morgen? \ 


eu \_ Im Hotel? Ja... + 


wi nn 





Tut so, als Y Sprich halt 
verstunde sie lauter! 


Sie sollen die Wahr- 
heit sagen über die 





Bitte! Was wun- 
schen Sie? X 





nicht! Das  __ | ’/ angeblich fal- 


haben wir sche Kette. 

















„die allem An- f Ja.diei Nicht weg- Hilfe! 
schein nach doch \ i | | taufen! Das will Toni! 
Ä echt zu Sein 7 5 ‚Sir — | ich genau sehen! Kurt! Hil 
scheint, mein V£ f Hände If fe! 
£ 1 | 





Er 


| 
‚ Fräulein! 4 weg! 
— rt rt ei “ ui Pr; | 


; f So! ä = 
f F; 
f f 
1 
| ; 












Caro! Brutus! 


Hilfe! Diebe! Meine Kette! 
| Schnappt sıe! 


P Oh! i er Huch! | 
\/2 | 








/ Hoffentlich können 
die Hunde nicht 
klettern! 








f Sind sie noch | [ Nein! } Ein Gluck! 
hinter un? dee 4 — 7 —— 


2 

















Uuuuuhl / 
——— N } 4 





Keine Bewe- * Halten Sie Ihre Hun.. 







5. gung! | de fest! Wir wollen 
u on! mit Fräulein Glim- 
Ya wV KNURR! „_ mer sprechen! } | 

S Pr =* 


— a ER 5 u En 
A 


Fräulein Glimmer ruft Schluck! Seltsam! Im Hotel vermied 
gerade die Polizei an! J} Polizeil | Fräulein Glimmer peinlichst 
jedes Aufsehen, und jetzt 
ruft sıe selbst die 2 
Polizei! FF 





Da kommen die Beamten! 
Jetzt sınd A 
Sie dran!, 15 
IE Er." u n 
RS yaR) 





= 1 Mr 


1% er Fe 


En 1 fr [ 
Finn E Me 
ö 





Raus, ihr bei- 
—_ den! 


Ich verlange eine Er- 
Klärung von Fräu- 
leın Glimmer! 


Da kommt sie! 
Sie hat uns ja 
gerufen! 


Langsam, langsam! 
Nur mit der 


- _— == — 
>” Herr Inspektor! Schaffen Sie Help 
UN __ "die beiden Diebe weg! __ eine Beleidi- 


Diebe? Das ist Auf He! Sie spinnen \ı 


wohl! 9 





Wir reicht's! 
Das lasse ich mir 
nicht bieten! | 










Sie wissen genau, daß ich nach Ihren Stimmt! Haha! Sie 
gestohlenen Juwelen fahnde! haben die Kette 
ja noch! Heute 
Gestohlen? Sie sind morgen im Hotel 
verrückt! 






Herr Inspektor! Der Mann behauptet, er habe \ Aksıırdi 
= mich heute morgen im Hotel “ | ee 
zZ getroffen! € Der — | 
y,— — bringt mich } 
zur Raserei! 


En 





Ich zeige Siean wegen Verleumdung 
und versuchten Diebstahls j 
Rubinkette! Zuchthaus! 


Ich zeige Sie an Sıe N 

wegen vorgetäusch- machen sıch | 

ten Diebstahls ja lächerlich! 
SOWIE... N j 
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Sie scheinen mir Fräu- Allerdings! “ 
lein Glimmer nicht Ich wüßte 
| privat zu kennen? _ gern mehr 


Erstens mal ist sie unsere berühmte- 
ste Schauspielerin, und zweitens ist 
sie mit einem Minister 

verlobt! 


— —— — —— 












Und ich bin \ Pah! Für den Augen- 
Micky Maus! blick sind Sie Gast | 
Ich arbeite Ä in unserem Ge- 
ehrenamtlich 2 _, fängnis! 
für die Entenhau- \ . 

| sener Polizei! 


Ich prötestiere! Telefonieren 
Sie mit Kommissar Hunter! 
Er bürgt für mich! 





Jetzt sitzen wir wegen der / Micky! Meinst du, wir 
dummen Gans hinter , kriegen wirklich Zucht- 
>=] — i haus? 


h 


Aber... 




















Das Wort „echt” 
stimmt! 


Fräulein 

Glimmer war 
aber echt sauer 
ı aufuns! 


Zuchthaus? Daß ! 
ich nicht lache! 









Komisch! Im Hotel hatte ıch 
den Eindruck, sıe erfände alles, 
was sie mir gerade erzählte. 
Hier dagegen...hmmm... 


Das sind die Leute 


Also, hier... da kam 
vorm Theater! 


sie mir ganz ehrlich _. 


Und die 7 Sie verteidigt sie 

| Kette? Ist die 

nun echt oder 
nicht? 


sie ein paar 
Millionen wert 
wär! 


Was stimmt da 
nicht? 


Wenn die Kette falsch ist, ist Fräulein 


Glimmer eine Heuchlerin, wenn sie dagegen 


echt ist, dann... 


jedenfalls, alsob }| 





Dann hat man sie ihr auch nicht 
geklaut! Aber warum behauptet 

sie dann heute morgen genau 
das Gegenteil? 


u EEE 


Hier! Die Lösung des Problems 






liegt in diesen beiden 
Warten! 


—c 
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Ich habe mit Kommissar Hunter tele- 
foniert! Er burgt für Sie! Sie sind auf 


Fr a | Bl’ | 





_ Ahal Es gibt doch noch )] 


Endlich! Gerechtigkeit! 


Und lassen Sie sich hier ja nicht mehr 


|y I blicken! 
y z ef h w f i 


'/ Komm, wir müssen mit unseren \| 
’ Untersuchungen weiter- } 


Was fällt 
Ih nen ein? 





Ich weiß noch nicht! Aber Jetzt hab’ ich’s! Jetzt hab ich die 
irgendwo in meinem Kopf / Lösung! Und dabe@i war es so 
klingelt eine Alarm- | ! einfach! 
glocke! - 





Es gibt in Wirklichkeit zwei davon! 
Eine wurde gestohlen und die 


Ha! Bis jetzt war 


immer nur die Rede DR » _ andere nicht! 
von einer Kette, obdıe J ff | R e 
falsch ist oder echt... f 7 | 





Kapierst du nun? Eine ist 


F a 
nau! Die eine ist echt, und 
[| Gena ! echt und eine falsch! 


die andere ıst falsch! Das ıst des 


SR Rätsels Lösung! — 





Ich habe die Kosmetika analy- Paßt genau ins Bild. 
Was nichts sieren lassen. Alles billıgste Auch hier wieder ein 
daran ändert Schminke in teuren Flakons! ' Widerspruch! 


daß bei Micky 
der Groschen 
gefallen ıst. A 
Wenig später ıst | 
er im Buro von 
Kommissar 
Hunter, der ihm 
zufallig noch 
ein weiteres 
Indiz liefert... 





Haben Sie 
schon eine 
bestimmte 


Auch das hilft uns ein 
winziges Stück weiter! 


He! Und der 


sofort damit Koffer? 


an! 


en! 


= - — Ku 
= 


Genau! Fräulein Glimmer ist viel 
gereist! Won Ochsenfurt über Bad 
Antenbach nach Hinkelheim... 
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Ungefähr! Ich muß nur noch ein 
paar Punkte klären... das heißt. 
schauen wir mal... 


Herr Maus! Interessieren Sie sich 
etwa für diese Hotels? 





Gut! Ich werde der Dame nachreisen 

Genau dieselben Stationen: OÖchsen- 

furt, Bad Antenbach, Hinkelheim... 
| ich erkundige mich beim Hotel- 

- personal... 





Nicht ausgeschlossen, daß ıch ein Indiz Komm, Goofy! Es \ __ 
| finde, das mir bestätigt, | | geht nach Ochsen- z 
was ich furt! E = 
vermute! 







Ja, Frau Glimmer hat Haben Sie etwas Verdachtiges 
hier eine Woche lo- bemerkt?” War sie besonders 
nervos? 

Wenig 

später im 

Hotel Wier 

Jahreszeiten 

von 

Ochsenfurt.., 





Absolut nicht! Sie Absolut nichts. | Danke 
blieb ja fast immer ın ' j sie reiste völlig bestens. Auf 
| ihrem u 17 such, Post, En inkognito... | Wiedersehn! 
TRIaR \ Telefonaten... 
| 
| 



















Und sıe blieb fast immer 
auf ihrem Zimmer, 
stimmt's? 


Nein, kein Besuch, 
keine Post, keine 
Telefonate... 


Ein paar 
Stunden 
später im 
Grandhotel 
von Bad 
Antenbach... 





Ja, die ganzen acht Tage, die sie 
bei uns verbracht hat! 


Hrmmm... in beiden Hotels ist sie jeweils 
eine Woche abgestiegen... auch in Enten 
hausen hatte sie für eine Woche 
reserviert! " 





Schon möglich! Äber es || Jetzt bin ich gespannt, was 
hilft mir nicht weiter! _ sie im Imperial in Hinkelheim | 





f Istdasein vergam- Hab mir’s gedacht, 
\ melter Schuppen! ‚Goofy! Schon wie- £ 
= der etwas, das sich 
7 nicht reimt! Die andern | 
1 beiden waren Luxus- 
4 hotels, hier da- ie 


N 


En 
I I} 
Fr 


„& > | 
1 








Komm, Goofy! Hier find’ ich vielleicht | 
| das fehlende Indiz! ra 






Du? Bei mir 
klingelt wieder dıe 
Alarmglocke! 





| T Er Y 
Sıe glauben doch nicht, daß ein Star Nein, ich mein's 
wie Gila Glimmer bei mir absteigt? ernst 

Oh, nein! Sie scherzen, 
junger Mann! 


Und so... 





Ja, früher... seufz! da war das Heute ist es nichts Aber das Eti- 
wirklich mal ein Luxushotel. als eine billige Ab- kett auf dem / 
Aber heute... seufz... steige! Sie sehen’s \ 


Ich hab’ ein Foto von der 
Dame gemacht! 
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O doch... um ehrlich zu sein... ein paar ..da kam der Direktor 
Tage nach ihrem der VFW und schien sehr 
Auszug... | beunruhigt... 





Das sınd die Vereinigten Flugzeug- 
werke! Stellen Dusenjäger her! Sie 
war die Chefsekretärin! 


Goofy! Bei den VFW finden wir ) 
die Lösung unseres Problems! 











* Ich bin Ja, der be- 
Were tıv aus Enten- 

ee hausen, und ıch, 
| bin der berühmte | 
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Ich kenne Sie dem Y Wenn Sie Be- 
| Namen nach... aber /) denken haben, 
ICh... " rufen Sie doch 


einfach Kommissar | 


Hunter an! 


Wenn der so geheimniswoll tut, | 
dann steckt da bestimmt / 
was dahinter! 


Fräulein Sommer war ein Jahr lang 
meine Sekretärin. Sie genoß mein volles 
Vertrauen! 


Ja, das tu’ ich auch sofort! 
Sie entschuldigen, aber es han- 


delt sich um eine sehr 
| | heikle Angelegenheit! 


Einverstanden, 

Herr Kommissar! 

Ich richte es Herrn 
Maus aus! £ 


Nun... wir hatten zwar 
ihre Unterlagen ge- 
prüft, aber... 


Ihr Wer- 
trauen miß- 
braucht? 













Ich fürchte es! Sehen Sie, hier liegen die Und die Kleine hat 
Geheimpläne für das Ultraschallflug- AN gestohlen? 
zeug Mistery... Ä 





| Nein, nur fotokopiert! Zwei Tage nach 
ihrem Werschwinden habe 
ich es gemerkt! 


Als ich den Panzerschrank aufmachte / 
waren die Pläne nicht an ihrem üb- 
lichen Platz! Jemand muß sie in Eile 
hineingelegt haben! 





= -— 
Nach ihrem Verschwinden hat sich 
ein Mann im Hotel nach ihr 
erkundigt... ob... 






Hr... hat sie 
alleine gearbeitet 





Ich wollte sie zur Rede N Hm... sind Wertvoll? Nicht auszudenken, 
| stellen, weil sie unentschul- die Pläne wenn Sıe ın die Hände einer feind- 
Idigt fehlte, aber sie war sehr wert- Iıchen Macht fielen! Es geht um 
verschwunden! ein Militär- 
| i | geheimnis! 


und bleibt Fräulein Sommer $ | die Schauspielerin! 


Die Spionageabwehr ist längst eın- Ist sie nıcht! Sie tarnt | 
geschaltet, und dennoch... seufz... ist sich nur als Gila A 
spurlos verschwunden! 


Was sa- 
gen Sie 

da? Das ist 
doch absurd! 








Ja, absurd! Keiner würde Ja, die würde niemand 


glauben, daß Gila Glimmer verdächtigen! | nF . \ 
solche Dokumente stiehlt! Joh 4 


1 
= ı Mi 
A E 
[ 





Fr / 
| 
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...kopiert deren Frisur, nicht nur das! Sie 
verschafft sich sogar Kopien ihrer 
Schmuckstücke... 






Auf diese Masche reitet ja gerade 

Susi Sommer! Sie macht sich ihre 

verblüffende Ähnlichkeit mit einem | 

Filmstar zunutze, auf den nie der Be. | 

geringste Verdacht fallen - 
f 


= wurde... 
nn | / 
Mi. 
x | 











| Hab’ ich's dir nicht gesägt? 
| Es gab zwei Ketten, eine 
falsche, eine echte! 


Y Aber,.. äber... 












SU 


| Genau! Eine u | 
echte. die fried- Und eıne falsche, Genau! Als Gila Glimmer konnte 
lich an ihrem | ie meine Sekre- sie unbehelligt von einer Stadt zur //} 
Swimmingpool tärin war! andern reisen! ir 
zuhause sitzt... 





Deshalb hat sie auch nie NW Aber wo ist 
das Hotel verlassen! Aus sie jetzt? 
Angst, sie könnte jeman- 
dem begegnen, der sie 

kennt! 


Dazu war der Schmuck | 

noch falsch. Es wäre 

ja zum Lachen, wenn 
nicht... hmm... ! 


meiner Pläne? 


Goofy? Gib mir mal die Film- 
illustrierte! 


Ja! Hier 


Verschwunden, nachdem man 

ihr die Juwelen gestohlen hat! Sie 

hat ja auch den Diebstahl nicht an- 

gezeigt, aus Angst, man käme ihr 
auf die Spur! 


Sehen Sie etwa eine Verbindung zu 


Das ist das Foto der echten Gila 
Glimmer! Hier trägt sie auch die 
echte Kette! 





B... | [Kommt Ihnen Y Hm... wenn die 
Hier! Der tropfenförmige Rubin! | eine Idee? | Gaunerin eine 


Nachahmung der 


(Ga en hier abgebildeten Kette | 
a ie | besitzt, ist es durchaus 


| möglich, daß... 








Also muß \( Da können Sie mit 

Jawohl! Es ist durchaus möglich, ich diese einer Belohnung PR 
daß sich darin der Mikrofilm mit Kette finden! Ä rechnen! - 
Ihren Flugzeugplänen befindet! j — 






u 






7 — = 
Hm... Sie schei- Nein! Ich bin mir 
nen sich sehr sicher! Jau! Jaul 
sıcher zu 
sein! 


— j 
Tausend Taler für Sie Jau! Die 
und tausend für Ihren hab’ ich so 

Freund, einver- J gut wie in 

standen? der Tasche! 


\ 
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| Goofy! Du freust dich schon sehr aufs | \/ Dabei hab’ ich, ehrlich gesagt, | | 
Geldausgeben, aber erst müssen wir's keine Ahnung, wo ich mit 
mal haben! A| der Suche anfangen 





U Geh doch mal in 


N r E r ? Mi 
ch kann meine kleinen grauen Zellen den Zirkus! 


anstrengen wie ich will! Mir fällt nicht 
ein, wo ich anfangen soll zu suchen! 


Später, 
zuhause 
bei 
Goofy... 





Du hast dich viel zu sehr | Ach was! Ich will keine 
in die Sache verbohrt! Lenk Ablenkung! Ich will 
dich mal ab! Komm mit in den Fall lösen! 

den Zirkus! 
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Da steht, daß der Zirkus nur eine Woche 
bleibt, dann geht's ins Ausland! 





Laß mich sofort 
sehen! 





Ochsenfurt, Bad Anten- 

bach und Hinkelheim... 

Genau in den Städten, der Zirkus! 
ak 


ın denen Susi Sommer 
| — be 
Ä wart n—— —ie 
= a 


Ja, überall 





— 


‚, eine Woche, wie 





„Nach ausverkauften Vorstellungen \ 
in Ochsenfurt, Bad Antenbach und 
Hinkelheim... endlich auch 

in Entenhausen,, 





Ganz klar! Jaujau! 

Die Gute geht halt ee 
nau 50 gern inden fi 

ie | een 


Zirkus wie ich! 


; anderes 





Die Dame und der Zirkus waren immer | 


zur selben Zeit am selben Ort! Also 
muß es irgendwie eine Verbindung 
geben! Komm, nichts wie 

hin! 


Ich hab' bloß einen Sack Kartoffeln 
für WZ geholt! 


Fall ist so gut 
wie gelöst! | 
Komm zum 
Zirkus! 


Wart einen Augenblick ! 


Jau! Weißzahn! Weißt du 
nicht mehr? Er hatte doch 
erst gelbe Zähne! 


7 Sehnauf! Hoffentlich hat die 


Vorstellung noch nicht ange- 
fangen! 










Baal, Jestsater age Macht nichts! | 
ano De tet: ' Mich interessiert 
AR ie ” etwas ganz an- 





Leise! Daß uns keiner 
bernerkt! 


| wi | | 
w F 
h 
Fe 0 
u a - B 
" 






Da ıst er! Sein Wagen ıst grolser als 
die anderen, Und weiter weg 
steht er auch.. 





Y 
A N 
u Bi 






Hallo, Weißzahn! Da kommt 
Onkel Goofy! 










Gut, wie? Da, Halt, u. 


noch ae Ich muß erst.. 





Huch! Sie 
stecken also 





Erraten! Los, verschwindet, ‚ Weg mit 
ihr Spione! der 
Knaärre! 


Jetzt komm!’ ich! 


SIIN 


i "u 
RN KU 
% x % h a h 





So, das reicht 
ıhm fürs 


Goofy, dein Elefant ist doch 
uralt! Äber alte Elefanten 
haben gewöhnlich recht ver- 
gilbte Zähne, oder 

nicht? 


Aha! Hier haben wir auch den 
Rubin samt Mikrofilm! 


Jetzt holen 
wır den Mikro- 


f Wetten, daß sie un- 
echt sind? Da, sie 
lassen sıch abschrau- 


Du hast mich auf die Spur gebracht! 
Wenn du ihm nicht die Zähne geputzt 
hättest... 





Ahal Eine Schıebe- 
tür! 


Der Wagen ist doch uberlang! Konnte 
es nicht sein, daß da 
drinnen... 








Die falsche Glimmer, aber : 
die echte Betrügerin! 






j IISIERITEUTT 
1 I 


| 
Li ara 
MN | 








ch sage If al 
gespielt hat! Sie können mich, 
wenn nötig, korrigieren! Sie 

haben die Pläne fotografiert.. 


Goofy! Ruf die Polizei an! 
Ich kummere mich um sie! 


Mach' ich! 


{? ” 
‘Ja, das geb’'ich zu, 


SDaUeI.,. ich... 7 





Sie sind eine Komplizin Lörenzos und 
| folgten dem Zirkus von Ort zu Ort. Sie 
wollten ins Aus- 


Im Grandhotel von 


Entenhausen beka- 
men Sie mit Lo- 


renzo Streit, oder? 


meine Kerl 
wollte mich aus 
booten und 


allein kassieren! 


Ja, wir wollten dort die Pläne für viel 
Geld verkaufen und ein neues Leben 


Sie wußten also, daß 
| er der Dieb von 
heute morgen 
die Rubinkette 
mitgenommen! 


Dem fällt aber auch nichts 
Neues ein! 


AA 





Wunderbar! Der Fall ist gelöst! Jau! Die 2000 Taler 
Mit den beiden Dieben rechnet die Belohnung! 
Polizei ab, und wir holen uns unser 
Geld bei W FW! 
———ı = 
u) 


/ 





“ mw FRA | 


( 500 hat mich Weiß- Und die andern 500? 
N zahn gekostet, da- | 
Was hast du mit mit ihn der Zir- Ru Bu 
| hı? ri Dafur hab’ ich Speisekartoffeln 
en Seid BerEnanE en [| Sind ja auch die rein- 


sten Perlen heutzutage! Ich 
| x meine preislich gesehen! 
Ba Halt als Belohnung! 

















Gut so! Ohne Weißzahn hätte es wur. 
nicht geklappt! — in en; 





Tag, Ta | Hallo, Micky! Siehst ja 
Minni! | ‚aus wie ein Kapitän! _ 


Am 
nächsten 
Morgen... 













Hast du nicht gesagt, 
meine Versprechungen 
fielen immer ins 

Wasser? 


Nun, ich will dir hiermit das 
Gegenteil be- 
weisen! 





Ich verstehe 
nicht... 





e Wein letztes Abenteuer hat mir 1000 
Taler eingebracht. Dafür hab’ ich zwei 


schiffskarten gekauft, Tatsfont 





F Sie, Herr Kommissar? Ja, Micky \ [..aber es ist ihm unmöglich zu kommen! ] 
Be 


ist hier, aber.. ehelfen Sie sich diesmal ohne 
ihn! 


Also, zwei Schiffskarten für eine 
achttägige Luxuskreuzfahrt auf 
| dem Nil! 
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'Oh, Micky! Du Schatz! | 
Ich pack" sofort die Koffer! 








lbs Tr Ferade: Parade: 


Nr. 
Nr. 
Nr. 
Nr. 


Nr. 


Nr. 
Nr. 
Nr. 
Nr. 
Nr. 


Nr. 


Nr. 
Nr. 
Nr. 
Nr. 


Nr. 


Nr. 
Nr. 
Nr. 


Nr. 
Nr. 
Nr. 
Nr. 
Nr. 
Nr. 


Nr. 
Nr. 


Nr. 
Nr. 











Walt Disneys 
Lustige 
Taschenbuch- 









N: NE 
Mir.s7 


1 Der Kolumbusfalter Nr. 30 Hier geht's rund 
2 Hallo, hier Micky Nr. 31 Unverhofft kommt oft 
3 Onkel Dagoberts Millionen Nr. 32 Donald im Glück 
4 Donald, König des Nr. 33 Ein Milliardär hat's schwer 
Wilden Westens Nr. 34 Supermicky 
5 Onkel Dagobert bleibt Nr. 35 Aus Onkel Donalds 
Sieger Memoiren 
6 Micky-Parade Nr. 36 Onkel Donald auf heißer 
7 Donald in 1000 Nöten Spur 
8 Donald gibt nicht auf Nr.37 Ehrlich spart am längsten 
9 Micky ist der Größte Nr. 38 Donald hier — Donald da 
10 Mit Onkel Dagobert auf Nr. 39 Eins, zwei, drei — 
Weltreise große Hexerei 
11 Hexenzauber mit Micky Nr.40 Auf geht's Micky 
und Goofy Nr.41 Donald mal 
12 Donald in Hypnose ganz anders 
13 Micky in Gefahr 
14 Donald sucht Streit 
15 Abenteuer mit Micky und 
Goofy 
16 Donald in 1000 und 
einer Nacht 
17 Micky und Minni 
18 Donald ist unschlagbar 
19 Pech für die 
Panzerknacker 
20 Onkel Dagobert sieht rot 
21 7:0 für Onkel Dagobert 
22 Donald auf großer Fahrt 
23 Ritter Donald ist der Beste 
24 Donald geht ein Licht auf 
25 Tick, Trick und Track Welche Bände fehlen 
räumen auf Dir noch in Deiner 
26 Onkel Dagobert schafft's ' ln? 
len 3 Sammlung? 
27 Donald der Große Sämtliche Lustigen Taschen- 
28 Wer wagt, gewinnt bücher gibt es im Buch- und Zeit- 
29 Micky der Westernheld schriftenhandel. 








